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MITTEILUNGEN  DER  VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

Restmüll	 Do.,	11.09.	 Do., 25.09. 
Gelbe Tonne	 Mi.,	 03.09.	 Mi.,	01.10. 
Bioabfall	 Do.,	04.09.	 Do.,	18.09. 
Papier	 Mi.,	 10.09.	 Mi.,	08.10.	

Restmüll	 Do.,	11.09.	 Do.,	25.09.	  
Gelbe Tonne 	 Di.,	 02.09.	 Di.,	 30.09.		  
Bioabfall	 Do.,	04.09.	 Do.,	18.09.	  
Papier	 Mi.,	 10.09. 	 Mi.,	08.10.

Gemeindlicher Bauhof Rosenstraße 11, Freitag: 15:00-18:00 Uhr 
Die Abgabe von Grüngut ist in haushaltsüblichen Mengen 
möglich. 

Containerstandorte (Altglas) Einfahrt Zeilweg, Am Scheckert,  
Friedhof Rosenstraße und Nordstraße

Containerstandorte (Altkleidercontainer)  
Friedhof Rosenstr. und Nordstr.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Nördliche Maintal, 97299 Zell a. Main  
Di.	   14:00 – 18:00 Uhr  
Do. 	   09:00 – 18:00 Uhr 
Sa.	   09:00 – 14:00 Uhr
Daneben stehen aber auch alle anderen Wertstoffhöfe des 
Team Orange im Landkreis Würzburg zur Verfügung.

IMPRESSUM
Das Infoblatt der Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim  
erscheint monatlich jeweils am letzten Freitag des Monats und wird kosten- 
los an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber und Redaktion: TYPO-Werkstatt, Iris Mende (v.i.S.d.P.) 
Am Haag 10, 97234 Reichenberg   
E-Mail: margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
im Auftrag der Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim 
Grafik und Layout: Ronja Mende und Iris Mende

Verantwortlich für den gemeindlichen Teil: 
Gemeinde Margetshöchheim: Bürgermeister Waldemar Brohm 
Gemeinde Erlabrunn: Bürgermeister Thomas Benkert 
Verwaltungsgemeinschaft: Gemeinschaftsvorsitzender Waldemar Brohm

Zu veröffentlichende Artikel schicken Sie bitte per E-Mail als PDF-Datei 
ohne jegliche Formatierung direkt an die Redaktion.  
E-Mail: margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
Bitte Fotos, Grafiken und Texte mit Namensnennung der Urheberrechte.  
Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 

Anzeigenannahme und Gestaltung (gewerbliche Anzeigen) 
Iris Mende, Tel. 0176 - 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de  

Private Kleinanzeigen, Dank- und Familienanzeigen:  
Gerne gestalten wir für Sie die Anzeigen. Bitte Auftrag formlos per E-Mail schicken  
an: Iris Mende, Tel. 0176- 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de 
Private Anzeigen können auch, falls digital nicht möglich, direkt in der 
Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim aufgegeben werden oder 
per Postversand an die Redaktion.

Alle Informationen, Mediadaten und Erscheinungstermine   
unter www.typo-werkstatt.de oder unter 
www.margetshoechheim.de/buergerservice-politik/services/infoblatt 
Exemplare der aktuellen Ausgabe liegen auch in den beiden Rathäusern aus.

Das nächste Info-Blatt erscheint am:  
Freitag, 26. September

Redaktionsschluss:  	 Donnerstag, 11. September
Anzeigenschluss:  	 Mittwoch, 10. September

Abfallentsorgung

BÜRGERBÜRO: 	 Tel. 0931 / 46 86 2-0 
buergerbuero@margetshoechheim.de	 Fax 0931 / 46 86 2-30

BÜRGERMEISTER:  
Waldemar Brohm	 Tel. 0931 / 46 86 2-25 
w.brohm@margetshoechheim.de	

VORZIMMER: 
Doris Wolf-Appel	 Tel. 0931 / 46 86 2-23 
vorzimmer@margetshoechheim.de

BAUAMT, RECHT:  
Marcel Holstein	 Tel. 0931 / 46 86 2-22 
m.holstein@margetshoechheim.de	

TECHNISCHES BAUAMT: 
Daniel Biermann	 Tel. 0931 / 46 86 2-27 
d.biermann@margetshoechheim.de	
Nicole Scherbaum	 Tel. 0931 / 46 86 2-28 
n.scherbaum@margetshoechheim.de
Jennifer Baader	 Tel. 0931 / 46 86 2-12 
j.baader@margetshoechheim.de	
Monika Oesterlein	 Tel. 0931 / 46 86 2-26 
m.oesterlein@margetshoechheim.de

KÄMMEREI:  
Verena Stockmann	 Tel. 0931 / 46 86 2-17 
kaemmerei@margetshoechheim.de	

BÜRGERBÜRO / RED. INFOBLATT: 
Elke Böhl	 Tel. 0931 / 46 86 2-14 
infoblatt@margetshoechheim.de	

KASSE:  	  
Monika Lohne	 Tel. 0931 / 46 86 2-18 
kasse@margetshoechheim.de	

PERSONALABTEILUNG:  
Linda Blass	 Tel. 0931 / 46 86 2-21 
personalamt@margetshoechheim.de

STEUERN:   
Sebastian Felkl	 Tel. 0931 / 46 86 2-19 
s.felkl@margetshoechheim.de	

EINWOHNERMELDEAMT / PASS- UND 
STANDESAMT / FRIEDHOFSWESEN: 
Daniela Kiesel	 Tel. 0931 / 46 86 2-11 
d.kiesel@margetshoechheim.de	
Christiane Roos	 Tel. 0931 / 46 86 2-10 
c.roos@margetshoechheim.de	
Anja Haidt	 Tel. 0931 / 46 86 2-13 
a.haidt@margetshoechheim.de	

GEBÜHREN WASSER/KANAL:  
Meike Michler	 Tel. 0931 / 46 86 2-20 
m.michler@margetshoechheim.de

BÜRGERMEISTER: 
Thomas Benkert	  
thomas.benkert@erlabrunn.bayern.de	

Ansprechpartner der VGem Margetshöchheim 
und der Gemeinde Margetshöchheim

Ansprechpartner der Gemeinde Erlabrunn
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MITTEILUNGEN  DER  VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

VGem Margetshöchheim 
Gemeinschaftsvorsitzender Waldemar Brohm 

Mainstraße 15, 97276 Margetshöchheim 

 0931 / 46 86 2 -0

Geschäftszeiten Rathaus Margetshöchheim:
Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 		  14:00 - 18:00 Uhr 
Mainstraße 15, 		  97276 Margetshöchheim
Informationen unter: 	 www.margetshoechheim.de

Geschäftszeiten Rathaus Erlabrunn:
Dienstag:		  14:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09364 / 13 20		
Zellinger Straße 1, 	 97250 Erlabrunn
Informationen unter:	 www.weinort-erlabrunn.de 

Bankverbindungen
Bankverbindung der Verwaltungsgemeinschaft: 
IBAN DE95 7905 0000 0150 1004 02 

Bankverbindung der Gemeinde Margetshöchheim: 
IBAN DE84 7905 0000 0150 1006 00

Bankverbindung der Gemeinde Erlabrunn: 
IBAN DE37 7905 0000 0160 1000 12

Margetshöchheim:				  
Stand am 30.06.2025:	 3.190
Zuzüge:	 11
Wegzüge:	 21
Geburten:	 0
Eheschließungen:	 2
Sterbefälle:	 2
Stand am 31.07.2025:	 3.178

Erlabrunn:
Stand am 30.06.2025:	 1.888
Zuzüge:	 5
Wegzüge:	 5
Geburten:	 0
Eheschließungen:	 0
Sterbefälle:	 2
Stand am 31.07.2025:	 1.886

Einwohnermeldeamt & Standesamt

Nachrichten Gemeindekasse
 
HINWEIS DER GEMEINDEKASSE ÜBER EINEN 
ANSTEHENDEN ZAHLUNGSTERMIN
Am Dienstag, 30. September, ist die 3. Vorauszahlung der 
Wasser- und Abwassergebühren 2025 zur Zahlung fällig.

Wir bitten die Selbstzahler um Beachtung des Termins!

Möchten Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen, können 
Sie sich gerne mit der Gemeindekasse in Verbindung setzen  
(Tel. 0931 / 46 862-18)

Ihre Kassenverwaltung

 
KOSTENLOSE BERATUNG 
für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige.

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung, kurz EUTB®, berät zu 
Möglichkeiten der Rehabilitation und 
Teilhabe. Wer Fragen z.B. zu Anträ-
gen (Schwerbehindertenausweis, 
Hilfsmittel, zur Eingliederungshilfe…) 

hat, einen Rat sucht, Informationen braucht oder sich austau-
schen möchte, kann sich an die EUTB wenden. 

Die EUTB®-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind nur den 
Ratsuchenden gegenüber verpflichtet. Willkommen sind alle 
Menschen mit verschiedensten Einschränkungen, Krankheit, 
Behinderung und egal in welchem Alter. 

EUTB® 
Kostenlose Beratung

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem 
Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehörigen. 

Tel. 0931- 465 295 11
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org

Mainfranken-Ticket

Hol Dir Deine digitale ÖPNV-Tageskarte 
in der NVM Tickets App!

Für nur 9 € auf 
Entdeckungstour! Jetzt App 

downloaden!
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VERANSTALTUNGEN

Termine in Margetshöchheim Termine in Erlabrunn Termine anderer Orte

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT / TREFFPUNKT VERANSTALTER

dienstags 14:00 Uhr AWO-Seniorentreff AWO-Raum, Margarethenhalle AWO Margetshöchheim

donnerstags 14:30 - 15:30 Uhr Fit im Kopf Versöhnungskirche Zell Evangl. Kirchengemeinde

donnerstags 17:00 Uhr Boule Bahn an Falkenburgerstr. DFF Erlabrunn-Quettehou e. V.

Mi., 03.09. 18:00 Uhr Stammtisch Main Treff Theo Nachbarschaftshilfe

Do., 04.09. 18:30 Uhr Spieleabend Bücherei Kath. Bücherei Margetshöchheim

Sa., 06.09. 17:00 Uhr Fränkischer Abend Rathaushof CSU-Ortsverband

So., 07.09. 10:00 Uhr Weinwanderung durch die verschiedenen 
Weinlagen Start am Sportgelände TSV

Mo., 08.09. 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Spieletreff Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn

Di.,  09.09. 14:00 Uhr 1. AWO-Treff AWO-Raum AWO

Mi., 10.09. 17:00 Uhr Seniorennachmittag Gaststätte Maroggo Kath. Seniorenkreis St. Johannes

Do., 11.09. 19:00 Uhr Vortragsabend - Faire Woche Kulturscheune des Bürgerhofs Gemeinde Erlabrunn

Fr.,  12.09. - So., 28.09. Faire Woche Gemeinde Erlabrunn

So., 14.09.
8:30 Uhr 
9:30 Uhr 

10:45 Uhr

Wallfahrt zum Erlabrunner Käpelle 
hl. Amt für die PG 
Prozession zurück z. Kirche m. Schlusssegen

Pfarrgemeinde

So., 14.09. 11:30 Uhr Tag der offenen Tür (First Responder) Feuerwehrhaus FFW Margetshöchheim

Di.,  16.09. 19:15 Uhr Gemeinderatssitzung Rathaus Margetshöchheim Gemeinde Margetshöchheim

Mi., 17.09. 19:00 Uhr Dorfgespräche Marokko-Schenke SPD Margetshöchheim

Do., 18.09. 18:00 Uhr Grüner Stammtisch Marokko-Schenke Bündnis 90/Die Grünen

Do., 18.09. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn

Fr.,  19.09. 19:00 Uhr Mitgliedertreff Rathaus Nachbarschaftshilfe

Sa., 20.09. 10:00 - 15:00 Uhr 19. Repair-Café Evang. Gemeindezentrum Repair-Café

Sa., 20.09. Ganztags Vereinsausflug Kronach OGV, Anmeldung bei W. Lutz

Sa., 20.09. - So., 21.09. Wochenendausflug Rheingau MGV

Sa., 20.09.– So., 21.09. Bocksbeutelregatta Seglergelände Segelkameradschaft Maintal e.V.

So., 21.09. Ganztags Dettelbachwallfahrt Kath. Pfarrgemeinde

So., 21.09. 9:30 - 18:00 Uhr 3. Interkommunales Bouleturnier Bouleplatz Margetshöchheim Bündnis 90/Die Grünen

So., 21.09. 13:00 Uhr Wandertag Margaretenhalle Bund Naturschutz e. V. 

So., 21.09. 14:30 - 17:00 Uhr Auf ein Eis? Spiel Spaß (und Gespräch) Alter Spielpaltz am Main CSU

Mo., 22.09. 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Spieletreff Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn

Di.,  23.09. 15:45 - 16:45 Uhr Geschichten-Werkstatt Bücherei Kath. Bücherei Margetshöchheim

Mi., 24.09. 18:30 Uhr Vorbereitungstreffen Dorfjubiläum Rathaus Vorbereitungs-Team Gemeinde

Do., 25.09. 19:30 Uhr Generalversammlung Turnhalle Kindergarten St. Elisabethen-Verein

Fr.,  26.09. 19:00 Uhr Federweiseabend Tante Erla VDK
Fr.,  26.09. - 
So., 28.09. 11:00 - 17:00 Uhr Teilnahme Kulturherbst LKR Wü 

Ausstellung: Leichtigkeit des Seins Ehemalige Obsthalle mainARTkv

Sa., 27.09. 19:00 Uhr Vernissage: ''Licht und Geheimnis'' Kulturscheune im Bürgerhof Künstlergruppe mal 4

Sa., 27.09. Erste Hilfe Kurs Gemeindezentrum FFW

So., 28.09. 11:00 - 17:00 Uhr 1. Bio- & Streuobstmarkt Am Landratsamt Würzburg Weltladen Erlabrunn

Mi., 01.10. Generationsübergreifender Workschop KIJUZ KIJUZ

Fr.,  03.10. 18:00 Uhr Nachtwächterführung Treffpunkt: Meisnerhof VdK

Fr.,  03.10. 19:00 Uhr HOT&COOL Konzertabend Kulturscheune im Bürgerhof Die Grünen/Bündnis Erlabrunn

So., 05.10. Oktoberfest Meisnerhof MGV

Di.,  07.10. 16:30 - 18:00 Uhr sweet chockolate dreams KIJUZ KIJUZ

Sa., 11.10. 18:00 Uhr Filmabend Großer Rathaussaal Partnerschaftskomitee

So., 12.10. 10:00 - 12:00 Uhr Pilzwanderung auf dem Volkersberg Volkersberg Rastplatz am Weg 3 OGV

Mo., 13.10. 19:30 - 21:00 Uhr Vortrag; Walnussverarbeitung Gemeindezentrum OGV

Di.,  14.10. 16:30 - 18:00 Uhr pretty little creams KIJUZ KIJUZ

Do., 16.10. 19:30 Uhr Christoph Maul Live SGM-Sportzentrum SGM

Sa., 18.10. 10:00 - 12:00 Uhr Pflanzentauschbörse Auf der Schulwiese OGV



INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  SEPTEMBER  2025	 5

AUS  DEM  LANDKREIS

  

PROGRAMM ZUM TAG DES OFFENEN  
DENKMALS IM LANDKREIS WÜRZBURG
Am Sonntag, 14. September, öffnen besondere Bauwerke im 
Landkreis Würzburg ihre Türen – mit Führungen, Geschichten 
und Blicken hinter die Kulissen sowie einem bunten Rahmen-
programm. Dieses Jahr steht der Tag des offenen Denkmals 
unter dem Motto „Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ 
Die untere Denkmalschutzbehörde am Landratsamt Würzburg 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, Orte zu entdecken, die 
Außenstehenden normalerweise verschlossen bleiben.

ERLABRUNN: Ortführungen durch das historische Erlabrunn 
mit Kreisheimatpfleger Volker Kleinfeld und Bürgermeister 
Thomas Benkert

Der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde Giebelstadt und 
begeisterte Kreisheimatpfleger des Landkreises Würzburg, 
Volker Kleinfeld, führt Sie in seiner abwechslungsreichen Tour 
durch den malerischen Altort von Erlabrunn mit Enthusiasmus, 
Witz und interessanten Anekdoten. Als Kreisheimatpfleger für 
Erlabrunn freut er sich auf Sie und Ihre Teilnahme. Anschlie-
ßend bietet sich der traumhafte denkmalgeschützte Meisner-
hof in Erlabrunn zur Einkehr an.

•	Führungen um 14:00 Uhr, 16:00 Uhr (jeweils 60 Minuten) 
und 18:15 Uhr (30 Minuten); Treffpunkt ist der Bürgerhof in 
der Zellinger Straße 1.

•	Es wird um Anmeldung bis 11. September gebeten unter 
E-Mail: denkmalpflege@lra-wue.bayern.de

•	Der denkmalgeschützte Meisnerhof, Mainleite 1, in Erlab-
runn hat an diesem Tag regulär geöffnet und bietet ein um-
fangreiches kulinarisches Programm an (Tischreservierung 
unter Tel. 09364 / 80 870 oder unter www.meisnerhof.de).

 
JOBCENTER FÜHRT ONLINE-ANTRAG ZUM 
BÜRGERGELD EIN
Neuer Service des Landkreises Würzburg
Bürger*innen im Landkreis Würzburg können Anträge zum 
Bürgergeld ab sofort online stellen und erforderliche Unterla-
gen als Anhang hochladen. Dies betrifft Neu- und Folgeanträge 
sowie Änderungsmitteilungen. Das Jobcenter des Landkreises 
hat dazu eine Pilotphase gestartet. Zu finden ist der Online-
Antrag unter www.landkreis-wuerzburg.de/formulare in 
der Rubrik Jobcenter sowie über www.bayernportal.de.  
Neben dem Online-Antrag lassen sich auf der Internetseite des 
Landkreises auch weiterhin alle Formulare zum Bürgergeld als 
PDF-Dateien herunterladen und ausdrucken.

Der Landkreis Würzburg bietet den Bürgerinnen und Bürger der-
zeit rund 150 Online-Formulare für Verwaltungsleistungen an. 
Der Online-Antrag zum Bürgergeld ist ein weiterer Schritt, um 
die behördlichen Abläufe zu vereinfachen und zu digitalisieren.

Das Jobcenter freut sich über Rückmeldungen zur Nutzung des 
neuen Online-Formulars. Erfahrungen und Anregungen kön-
nen per E-Mail an jobcenter@lra-wuerzburg.bayern.de gesendet 
werden.

Mit folgendem QR-Code direkt zum Online-Antrag:

ZELL AM MAIN: Katholische Kirche St. Laurentius

Zukunft für ein Stück Geschichte: Die Pfarrgemeinde Zell lädt 
in die Kirche ein – nicht nur zum Staunen, sondern vor allem 
zum Mitdenken. Die schöne Kirche steht vor einer spannen-
den Umnutzung – und dafür braucht es kreative Köpfe, gute 
Ideen und einen offenen Dialog. Was kann dieser besondere 
Ort künftig für die Gemeinde sein? Ein Raum der Begegnung? 
Eine Kletterhalle oder ein Programmkino? Kultur? Stille? Neues 
Leben in alten Mauern – aber wie? Kommen Sie vorbei, lassen 
Sie sich inspirieren und bringen Sie Ihre Ideen mit!

•	Geöffnet von 11:00 bis 18:00 Uhr
•	Weitere Informationen unter 	  

E-Mail: denkmalpflege@lra-wue.bayern.de

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
am 23.09.2025 von 10:00 - 11:30 Uhr
Begegnungscafé für Menschen mit Demenz
und deren Angehörige 

       am 23.09.2025 von 14:00 - 16:30 Uhr
Vortrag und Ausstellung zum Thema Demenz:

       “Laterne = Toilettenpapier” 
       am 25.09.2025 von 14:00 - 15:30 Uhr 

Veranstaltungsreihe im Rahmen der
bayerischen Demenzwoche 

Veranstaltungsort: 
Musterhaus Kürnach, Prosselsheimer Straße 16, 
97273 Kürnach
Weitere Informationen und Anmeldung:              
WIRKOMMUNAL, Barbara Büchner, 0931 80442-89 

 
INFORMATIONSANGEBOT
zur Existenzgründung, Existenzerhaltung  
und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für 
Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser 

ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb in-
dividuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben etc.). Dieses erste Orien-
tierungsgespräch ist kostenlos. 

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

NÄCHSTER SPRECHTAG 
Mittwoch, 10. September, von 9:00 bis 12:00 Uhr

Anmeldung: bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg,  
Kreisentwicklung, Tel. 0931 / 80 03  -51 12.

AktivSenioren 
Landratsamt Würzburg

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

ANZEIGE
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ANZEIGE

“P V  l o h n t  s i ch !
ega l  was  m i t  de r  Po l i t i k ,
F ö rde rung  u .  V e rgü t ung

pass i e r t ”
 

E-Mobilität

97236 Randersacker      www.solarart.de

Wärme-
KopplungSpeicher

Olaf  Greshake
Geschäftsführer 

Beratung und Handwerk
aus der Region - für die Region 

Lindelbachstr. 5                                                   Tel: 0 93 03 – 98 10 95 0 

seit über 26 Jahren 

Die Rechnung geht auf:

Gute Planung
Gute Umsetzung
Gute Erträge 

Gute PV - Anlage
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Mitteilungen aus der Gemeinde

MARGETSHÖCHHEIM 

Leserfoto: Walter Zimmermann

Leserfoto: Michael Schmitt

Leserfoto: Alexandra Schober

REFLEXIONEN IN UND UM  
MARGETSHÖCHHEIM

Schicken Sie Ihre Bilder per E-Mail an: 	

margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
Betreff: Fotomotiv Margetshöchheim
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GEMEINDE  MARGETSHÖCHHEIM

Nachrichten aus der Gemeinde

Nachrichten aus dem Rathaus

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Waldemar Brohm:

nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 0931 / 46 862 -25

 
THEATERPROJEKT 
„MARGETSHÖCHHEIMER GELÖBNIS“
Informationen und Einladung zur Mitwirkung
Die geplanten Theatertage (Aufführungen 2026 und 2027) im 
Rahmen unseres Dorfjubiläums sind ein spannendes Projekt. 
Möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde soll 
Gelegenheit gegeben werden, sich kreativ zu engagieren und 
Teil des Projektes zu werden.

Das Stück spielt während der Bauernkriege, einer turbulenten 
Zeit in der Geschichte. Margetshöchheim blieb dabei glückli-
cherweise relativ unversehrt, obwohl die umliegenden Dörfer 
vom Zorn des Adels getroffen wurden. Das liegt daran, dass 
die heilige Margarethe, die Schutzpatronin des Ortes Mar-
getshöchheim vor dem Schlimmsten bewahrt hat. Im Stück 
tritt eine Margarete auf, die Eigenschaften der Dorfpatronin 
erlebbar macht. Ihre Rolle unterstreicht die Werte der Identi-
fikationsfigur. Szenen aus Margetshöchheim auf der Festung 
Marienberg usw. werden in einen größeren gesellschaftlichen 
Kontext gestellt und historische Persönlichkeiten wie Martin 
Luther und Florian Geyer treten auf. Die Geschichte wird da-
durch lebendig und greifbar, und es entsteht eine Verbindung 
zwischen regionalen und überregionalen Themen.

Das Stück vermittelt außerdem eine tiefere Botschaft: Es zeigt, 
wie wichtig der Sinn des Lebens auch eine spirituelle und wer-
teschaffende Komponente haben kann. Diese Themen sind 
auch heute noch relevant, besonders in einer Zeit, die sich 
ständig wandelt. Ziel des Stückes im Rahmen des Dorffest-
Jubiläums ist die Besonderheit, um die Hl. Margarethe im Dorf 
erlebbar zu machen, Dorfgemeinschaft zu pflegen, überregi-
onales Interesse zu wecken und die Geschichte auf vielfältige 
Weise zu präsentieren.

Bei Ankunft der Zuschauer sollen diese direkt in die Zeit um 
1525 hineingezogen werden. Im Innenhof der Margarethen-
halle sollen Getränke- und Essensstände, umgeben von um-
herlaufenden Bauern und mittelalterlichen Gauklern, Schau-
spielern, Tänzern, Sängern, Handwerkern usw. zu bestaunen 
sein. Dies alles, bevor das eigentliche Stück beginnt. Somit ent-
steht vor Vorstellungsbeginn bereits eine Art Event-Charakter 
und eine Art „Zeitsprung“ für die Besucher. Wir laden daher 
Vereine, Schule, Kindergarten, Privatpersonen, Handwerker 
usw. herzlich ein, an diesem besonderen Vorprogramm teil-
zunehmen, um ein mittelalterliches Ambiente zu erschaffen. 
Alle Beiträge und Mitwirkungen sind herzlich willkommen. Ob 
es eine kleine Darbietung, handwerkliches Werken, Musik usw. 
ist – wir freuen uns auf jede Unterstützung. So könnten alle für 
eine kurze Zeit eintauchen in die Welt des Mittelalters.

Konkret soll ein Projektchor beim Sängerverein Margetshöch-
heim gegründet werden. Es werden Mitglieder gesucht, die im 
Stück und im Vorprogramm in Kostümen auftreten möchten. 

Wer gerne singt und Lust hat mitzuwirken, kann sich ab sofort 
beim mainARTKulturverein e. V. (info@mainartkulturverein.de) 
oder Sängerverein (beate.hogen@gmail.com) anmelden.

Die ersten Treffen finden am 23. Oktober 2025 und am  
20. November 2025, jeweils um 19:30 Uhr, im Vereinszimmer 
der Margarethenhalle statt. Es ist auch eine schöne Chance, 
neue Leute kennenzulernen und gemeinsam an einem tollen 
Projekt teilzunehmen.

Gemeinde Margetshöchheim und mainARTKulturverein e.V.

APPELL DER FRIEDHOFSVERWALTUNG
In der letzten Zeit erhält die Gemeinde Margetshöchheim ver-
stärkt Hinweise auf Missstände im Friedhof in der Mainstraße.

In den aufgestellten Abfallcontainern wird Hausmüll, wie z. B. 
Babywindeln und Glasflaschen entsorgt. Die Container sind 
ausschließlich für direkt auf dem Friedhof anfallende Abfälle 
wie Pflanzen, Blumen, Grablichter usw. vorgesehen.

Außerdem wurden von Gräbern Blumen und Blumenstöcke 
entfernt und mitgenommen. 

Wer hat hierzu etwas beobachtet oder kann weitere Angaben 
machen? Bitte melden Sie sich im Rathaus Margetshöchheim, 
Tel. 0931/46 86 2-0.

DORFJUBILÄUM 2027
Zahlreiche Projektgruppen arbeiten schon an tollen Ideen 
Im Jahr 2027 jährt sich die erste urkundliche Erwähnung Mar-
getshöchheims zum 800. Mal. Das Jubiläumsjahr soll ordent-
lich gefeiert werden; zahlreiche Gruppierungen haben deshalb 
bereits mit den Vorbereitungen begonnen:

Initiative "800 Jahre - 800 Bäume"
Die Gruppe möchte mit Unterstützung der Gemeinde und des 
Revierförsters zusammen mit Bürgern und Bürgerinnen einen 
neuen klimaresistenten Jubiläumswald anlegen. Die erste öf-
fentliche Pflanzaktion von 400 Bäumen findet diesen Novem-
ber statt.

Zudem will die Initiative weitere Bäume im Ort pflanzen 
und das Bewusstsein für Bäume stärken, etwa mit der  
"Aktion Lieblingsbaum". Wenn Sie einen Lieblingsbaum in  
Margetshöchheim haben, senden Sie Ihren Beitrag gerne an  
E-Mail: 800jahre.800baeume@gmail.com. 
Ansprechpartner: Christine Steinkrauß, Gerold Weiß-Engert

Theatergruppe "Margetshöchheimer Gelöbnis"
Die Gruppe möchte mit dem renommierten Regisseur Carsten 
Steuwer das historische Stück "Margetshöchheimer Gelöbnis" 
auf die Bühne bringen. Es wurde 1952 im Dorf uraufgeführt. 
Das Stück spielt im ausgehenden Mittelalter zur Zeit der Bau-
ernkriege und basiert auf historischen Begebenheiten. Das 
Bühnenbild wird mit den Mainfränkischen Werkstätten und 
Künstlern entwickelt. Das Theaterstück wird im Mai 2026 und 
im Mai 2027 in der Margaretenhalle aufgeführt; im Hof soll ein 
mittelalterliches Lager auf die Zeit einstimmen.

Wenn Sie Lust haben, auf der Bühne oder hinter den Kulissen bei 
dem Theaterstück mitzuwirken, melden Sie sich gerne bei den 
Ansprechpartnern. Ansprechpartner: Brigitte Laudenbacher.

Der Sängerverein wird die Theateraufführung mit einem Pro-
jektchor mit mittelalterlichen Liedern untermalen. 
Ansprechpartner: Beate Hogen, Joachim Krumm
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Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
Dienstag, 16. September, 

19:15 Uhr im Rathaus Margetshöchheim

Arbeitsgruppe Historisches Margetshöchheim
Die Gruppe möchte die Geschichte Margetshöchheims sicht-
bar machen. Die Gruppe hat bereits einen Kalender für 2026 
über den alten Mainsteg produziert; er zeigt stimmungsvolle 
Impressionen und zeichnet auf den Rückseiten die Geschichte 
des Ludwig-Volk-Stegs in Texten und historischen Fotos nach. 
Der Kalender ist für 15 Euro im Bürgerbüro erhältlich. Für 2027 
plant die Gruppe einen Kalender mit historischen Ansichten 
aus Margetshöchheim, eine Ausstellung und einen Bildband.

Falls Sie noch historische Aufnahmen aus Margetshöchheim 
besitzen, kontaktieren Sie gerne die Ansprechpartner. Bilder 
werden digitalisiert, die Originale verbleiben selbstverständ-
lich bei Ihnen. 
Ansprechpartner: Andreas Winkler, Role Kalkbrenner

Projektgruppe Geschichte 
Die Gruppe möchte eine umfassende Sammlung von Bildern, 
Dokumenten und Erinnerungen aus der Geschichte des Dor-
fes zusammenstellen. Wenn Sie alte Fotografien, Dokumen-
te oder Erinnerungsstücke haben oder Ihre Anekdoten tei-
len möchten, senden Sie Ihren Beitrag gerne per E-Mail an: 
800-Jahre@margetshoechheim.de.
Ansprechpartner: Brigitte Laudenbacher

Projektgruppe Kinderbuch
Die Gruppe möchte ein Kinderbuch über Margetshöchheim 
gestalten, in Kooperation mit der Bücherei und dem Kinder-
garten. Ansprechpartner: Gerold Weiß-Engert

Projektgruppe Hörbuch
Die Gruppe möchte ein humoristisches Hörbuch / einen Po-
dcast gestalten und den Nachtwächter-Rundgang mit Günter 
Stock, Geschichten der "Heilichen Margret" und Lieder der 
Mainstreet-Boys vertonen. 
Ansprechpartner: Klaus Dotzler, Hilde Oppmann

Projektgruppe Kochbuch
Die Gruppe möchte ein Kochbuch mit Rezepten aus Margets-
höchheim gestalten, in Kooperation mit der Schule. 
Ansprechpartner: Hilde Oppmann

Zudem sind viele weitere Aktionen und Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr 2027 geplant:
Neujahrsempfang mit prominentem Redner (Gemeinde) / Jubi-
läumswiese für Zeltlager (Jugendbeauftragte) / Boule-Tournier 
(Partnerschaftskomitee) / Spielfest (Vereine mit Jugendarbeit, 
Kindergarten, Schule) / Eröffnung der neu gestalteten Mainlän-
de mit einem besonderen Margaretenfest (Gemeinde, Vereine) 
/ eine spezielle Jugendveranstaltung (Vereine mit Jugendarbeit) 
/ besonderes Jubiläumskonzert (Sängerverein, MainART-Kul-
turverein) / besonderes Event im Ferienprogramm (Förder-
verein, Vereine mit Jugendarbeit) / interkulturelles Treffen 
(MainART-Kulturverein) / besonderes Kabarett (SGM) / Nacht-
wächterrundgang (SPD) / Messe bzw. Markt mit örtlichen Ge-
werbetreibenden (CSU) / Erzähl-Café - Tag der Generationen 
(Seniorenkreis) / besonderes Sportereignis (SGM) und einige 
weitere Veranstaltungsideen, die noch konkretisiert werden 
müssen.

Zudem bekommt Margetshöchheim für das Jubiläumsjahr ein 
besonderes Logo. 

Nächste Vorbereitungstreffen 
Das nächste Vorbereitungstreffen zur 800-Jahrfeier findet am 
Mittwoch, 24. September, um 18:30 Uhr im Rathaus statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

800 JAHRE / 800 BÄUME
Wir machen Sommerpause - Im Oktoberheft melden wir uns 
wieder!

Trotzdem dürfen Sie gerne weiter Ausschau halten nach Ihrem 
Lieblingsbaum in und um Margetshöchheim und ihn uns gerne 
melden unter E-Mail: 800jahre.800baeume@gmail.com 

Mit Foto und Standort.

Wer etwas über die Initiative 800 Jahre / 800 Bäume und die 
Planungen lesen möchte, dem sei der wunderbare Artikel dar-
über im margetshoechheim-blog.de sehr empfohlen.

Der Termin für eine Pflanzaktion des Jubiläumswaldes steht 
schon: Samstag, 15. November 2025

Dazu wird die Gemeinde gesondert einladen.

Ihr Team 800 Jahre / 800 Bäume

Christine Steinkrauß, Gerold Weiß-Engert, Andrea Leipelt,  
Jona Decker, Brigitte Muth-von-Hinten, Bianca Hilgenberg

 
ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 3. JUNI 2025

TOP  1	 BayBO - Neuerlass einer Stellplatzsatzung
Aufgrund des ersten Modernisierungsgesetzes ist die Gemeinde Mar-
getshöchheim gezwungen, bis zum Ablauf des 30. September 2025 eine 
neue Stellplatzsatzung zu erlassen. Andernfalls tritt die bisherige Stell-
platzsatzung außer Kraft und es gilt kein Stellplatzrecht mehr. 
Insofern wären ab diesem Moment keinerlei Stellplätze mehr nachzu-
weisen, da die Pflicht zum Vorhalten auf Grundlage des Art. 47 BayBO 
aufgehoben wird. Nun müssen Gemeinden kommunal diese Verpflich-
tung erlassen. Hierbei dürfen Gemeinden jedoch nicht über die Ober-
grenzen der ab 1. Oktober 2025 gültigen Anlage zur BayGaStV hinaus-
gehen. 
Diese dürfen fortan nur noch unterboten werden. Da jedoch die Ober-
grenzen eng bemessen wurden, wird empfohlen, stets die Obergrenze 
als erforderliche Anzahl an Stellplätzen festzusetzen. 
Auch entfällt ab Oktober 2025 das Recht, die Gestaltung der Stellplätze 
zu definieren. Fortan dürfen nur noch Stellplätze angeordnet werden, 
jedoch nicht mehr deren Mindestbeschaffenheit definiert werden.  
Die rechtlichen Hintergründe wurden dargestellt. Der Gemeinderat war 
sich einig, eine neue Stellplatzsatzung zu erlassen. Aus dem Gemein-
derat wurde vorgeschlagen, den Ablösebetrag zu erhöhen von vorge-
schlagen 5.000 € auf nun 7.500 €. Dies wurde ebenfalls zur Abstimmung 
gestellt.

Beschlüsse:
1. Der Ablösebetrag wird je Stellplatz auf 7.500 € erhöht.
mehrheitlich beschlossen	 Ja 12	 Nein 2
Nachstehende Satzung wird erlassen: 
Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für 
Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung)
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Die Gemeinde Margetshöchheim erlässt aufgrund des Art. 23 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. August 1998 (GVBl S. 796 ff.), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 
9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573 ff.) und Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der Bayerischen 
Bauordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 
(GVBl. S. 588 ff), zuletzt geändert durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 
2024 (GVBl. S. 619) folgende Satzung:

§ 1 Anwendungsbereich
(1) Die Satzung gilt für die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von 
Anlagen im Sinne des Art. 1 Abs. 1 BayBO im Gemeindegebiet von Margets-
höchheim. Ausgenommen sind, wenn sie zu Wohnzwecken erfolgen, Ände-
rungen oder Nutzungsänderungen im Sinne des Art. 81 Abs. 1 Nr. 4b, zweiter 
Halbsatz BayBO.
(2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebaulichen Satzun-
gen, die von den Regelungen dieser Satzung abweichen, haben Vorrang.

§ 2 Pflicht zur Herstellung von Kfz-Stellplätzen
(1) Bei der Errichtung von Anlagen, für die ein Zu- oder Abfahrtsverkehr mit 
Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, sind Stellplätze herzustellen. Bei der Än-
derung oder Nutzungsänderung von Anlagen sind Stellplätze herzustellen, 
wenn dadurch zusätzlicher Zu- oder Abfahrtsverkehr zu erwarten ist.
(2) Die Zahl der notwendigen Stellplätze bemisst sich nach der Anlage der 
Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der 
notwendigen Stellplätze vom 30. November 1993 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.
(3) Die Ermittlung erfolgt jeweils nach Nutzungseinheiten. Bei baulichen An-
lagen, die unterschiedliche Nutzungsarten enthalten, wird die Zahl der not-
wendigen Stellplätze getrennt nach den jeweiligen Nutzungsarten ermittelt.
(4) Die Zahl an notwendigen Stellplätzen ist jeweils auf eine Dezimalstelle zu 
ermitteln und nach kaufmännischen Grundsätzen zu runden. Bei baulichen 
Anlagen mit mehreren Nutzungseinheiten oder unterschiedlichen Nutzungs-
arten erfolgt die Rundung erst nach Addition der für jede Nutzungseinheit 
und jede Nutzungsart notwendigen Stellplätze.

§ 3 Herstellung und Ablöse der Stellplätze
(1) Die nach §§ 2 und 3 dieser Satzung erforderlichen Stellplätze sind auf 
dem Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des 
Baugrundstücks herzustellen. Bei Herstellung der Stellplätze auf einem geeig-
neten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks ist dessen Benutzung für 
diesen Zweck gegenüber dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde recht-
lich zu sichern.
(2) Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch zwei oder mehrere 
Nutzungen mit unterschiedlichen Geschäfts- oder Öffnungszeiten (Wechsel-
nutzung) kann zugelassen werden, wenn sichergestellt ist, dass keine Über-
schneidungen der Benutzung des Stellplatzes auftreten und keine negativen 
Auswirkungen auf den Verkehr in der Umgebung zu erwarten sind.
(3) Die Pflicht zur Herstellung der Stellplätze kann auch durch Übernahme 
der Kosten ihrer Herstellung gegenüber der Gemeinde (Ablösevertrag) abge-
löst werden. Die Entscheidung über den Abschluss eines Ablösungsvertrags 
steht im Ermessen der Gemeinde. Der Bauherr hat keinen Anspruch auf Ab-
schluss eines solchen Vertrags; dies gilt auch dann, wenn die Stellplätze nicht 
auf dem Baugrundstück oder in der Nähe des Baugrundstücks tatsächlich 
hergestellt werden können. Der Ablösungsbetrag beträgt je Stellplatz 7.500 €.
(4) Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 3 sind Nutzungen ausgenom-
men, die für ihren geordneten Betriebsablauf darauf angewiesen sind, ihren 
Zu- und Abfahrtsverkehr durch Stellplätze auf dem Baugrundstück oder auf 
einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln.

§ 4 Anforderungen an die Herstellung
(1) Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen Anforderungen der Ver-
ordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der 
notwendigen Stellplätze vom 30. November 1993 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.
(2) Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und in Abhängigkeit 
der beabsichtigten Nutzung herzustellen. Es gilt Art. 7 BayBO.	

§ 5 Anforderungen an die Herstellung
(1) Dächer mit einer Neigung bis zu 20 Grad von Garagen, Carports und Tief-
garageneinfahrten sind ab einer Gesamtfläche von 50 m² ganzflächig mit ei-
ner Dachbegrünung auszustatten und konstruktiv entsprechend auszubilden.

(2) Sind technische Anlagen zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungs-
energie vorgesehen, ist die Dachbegrünung durchlaufend unter der jeweili-
gen Anlage anzuordnen.

§ 6 Abweichungen
Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können Abweichungen zuge-
lassen werden.

§ 7 Schlussbestimmungen
Diese Satzung tritt zum 1. Oktober 2025 in Kraft. Mit dem Inkrafttreten dieser 
Satzung tritt die Stellplatzsatzung vom 12. Januar 2022 außer Kraft.
Waldemar Brohm
Erster Bürgermeister

einstimmig beschlossen	 Ja 14	 Nein 0  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  2	 Informationen und Termine

Ringleitung Birkachstraße
Hierzu wurde gefragt, ob der dortige Trampelpfad beabsichtigt sei. Dies 
wurde verneint. Von gemeindlicher Seite ist nicht vorgesehen, dort ei-
nen Trampelpfad zu errichten oder zu unterhalten.

Bodenschwelle Zeilweg
In der Georg-Büchner-Straße sei der Asphalt entsprechend beschädigt. 
Dies wurde bestätigt und insofern vorgeschlagen, den Sachverhalten zu 
sichten und demnächst zu besprechen.

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 8. JULI 2025

TOP  1	 Mainpromenade BA II - Freigabe der Planung
Gemäß den Beschlüssen aus April 2025 wurde die damalige Planung 
überarbeitet. Die nun vorliegende Planung berücksichtigt die entspre-
chenden Beschlüsse, wurde mit den Trägern öffentlicher Belange als 
auch dem Fördermittelgeber abgestimmt. Insofern steht nun der Be-
schluss über die Freigabe der Planung an. 
Das Bauvorhaben wurde gemäß der Beschlussfassung April 2025 an-
gepasst. Die einzelnen Nachweise hierfür wurden im Rahmen der Vor-
stellung durch das Planungsbüro erbracht. Zwischenzeitlich hat eine Ab-
stimmung mit dem Fördermittelgeber der Regierung von Unterfranken 
stattgefunden. Diese sieht das Vorhaben als förderfähig an und wird im 
Rahmen der Antragstellung die entsprechende Förderhöhe berechnen.
Hinsichtlich des aktuellen Standes der Beschädigung der Bäume, die 
während des Rückbaus des alten Mainstegs entstanden sind, wurde 
bekannt gegeben, dass eine Wurzelsanierung und Rückschnitt der Kro-
nen notwendig sind. Ferner wurde mitgeteilt, dass die Lebensdauer der 
Pappeln durch die Beschädigung wesentlich verkürzt wurde und diese 
zeitnah auszutauschen sind. 
Im Rahmen der Beratung wurde das Für und Wider der vorliegenden 
Planung dargelegt. Insbesondere wurde hierbei auf die Details der Sitz-
bänke, der Ausstattung und des Mobiliars eingegangen. Ferner wurde 
ein möglicher Aufbau für das Margaretenfest dargestellt. Dieser Auf-
bau ist nicht der finale Aufbau, wie das Fest zu erfolgen hat, sondern 
eine Möglichkeit, wie das Fest im bisherigen Umfang dargestellt werden 
könnte. Hierbei wurde nachgewiesen, dass die bisherige Personenzahl, 
welche das Margaretenfest gleichzeitig besucht hat, auch im Bereich des 
BA II dargestellt werden kann.
Die Antwort auf die Frage, bis zu welcher Höhe die versenkbaren Ver-
sorgungseinheiten wasserdicht sind und wie der Wartungsrhythmus ist, 
wird nachgeliefert. Außerdem wurde angeregt, einen Trinkwasserbrun-
nen zu errichten. Hierzu wurde ergänzt, dass ein Trinkwasserbrunnen 
im Überschwemmungsgebiet kritisch zu betrachten sei. Hier muss die 
Fachexpertise abgewartet werden.
Der Gemeinderat bat, nachfolgende Punkte noch einmal zu besprechen: 
Der Aufbau des Margaretenfestes soll mit der Festgemeinschaft bespro-
chen werden; die finale Ausrichtung der Bänke.
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Es ergingen folgende Beschlüsse:

1. Gemäß den Einsparungsvorschlägen 1 – 4 der beiliegenden Präsentation 
wird Asphalt in den vorgezeichneten Flächen wie vorgeschlagen eingebracht.
einstimmig beschlossen	 Ja 14	 Nein 0

2. Der vorgeschlagene Brunnen mit einer Größe von ca. 2x1,60 m wird rea-
lisiert.
mehrheitlich abgelehnt	 Ja 7	 Nein 7  
(Es wird kein Brunnen errichtet werden.)

3. Gemäß der vorliegenden Entwurfsplanung werden zwei Mainterrassen er-
richtet werden.
mehrheitlich abgelehnt	 Ja 7	 Nein 7 

4. Die Mainterrasse Nord (nahe Radweg) entfällt, es wird nur die Mainterras-
se Süd (ehemaliger Standort Ludwig-Volk-Steg) errichtet werden.
mehrheitlich beschlossen	 Ja 12	 Nein 1

5. Der Gesamtplanung inkl. der vorgenannten Änderungen wird zugestimmt.
mehrheitlich beschlossen	 Ja 10	 Nein 4  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  2	 Straßenunterhalt - Gewährleistungsverlängerung durch 
die Deutsche Glasfaser gegenüber der Gemeinde MHH
Um das Projekt zwischen der Deutschen Glasfaser und der Gemeinde 
Margetshöchheim zum Abschluss zu bringen, ohne kleinteilige Nach-
besserungs- und Kontrollarbeiten zu begründen, schlägt die Deutsche 
Glasfaser die Verlängerung der Gewährleistung vor. 
Im Detail verzichtet die Deutsche Glasfaser für die Dauer von sieben 
Jahren auf die Einrede der Verjährung, sodass der Anspruch auf Nach-
besserung weiterhin durchgesetzt werden kann. Die gesetzliche Ge-
währleistungsfrist beträgt fünf Jahre. Beginn der Gewährleistung ist die 
Fertigstellungsmitteilung, welche noch nicht erfolgt ist. 
Ferner verpflichtet sich die Deutsche Glasfaser, die im o.g. Zeitraum auf-
tretenden Mängel zu beseitigen. 
Seitens Herrn Holstein wurden die Hintergründe der Vereinbarung er-
läutert, insbesondere der Ist-Zustand der Straßen. Rückfragen des Ge-
meinderates wurden beantwortet. Es wurde empfohlen, der Vereinba-
rung zuzustimmen.

Beschluss:
Die Gemeinde Margetshöchheim nimmt das Angebot der Deutschen Glasfa-
ser zur Verlängerung der Gewährleistung wird angenommen. 
mehrheitlich beschlossen	 Ja 13	 Nein 1  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  3	 Informationen und Termine

Outdoor-Gym
Der entsprechende Vorschlag liegt anbei. Aufgrund der Haushaltswirk-
samkeit des Vorschlags wird empfohlen, diesen in die anstehenden 
Haushaltsberatungen aufzunehmen. 
Die Angelegenheit wurde zur Beratung in die Haushaltsvorberatung 
übertragen.

Termine
09.09.2025, 17:00 Uhr: SoKu-Sport
Die Anfrage, ob in der Nordstraße Rattenköder aufgrund einer Bitte aus-
gebracht wurden, wurde dahingehend beantwortet, dass der Bauhof 
hier noch eine Antwort geben muss.
Die Baumprüfung für das Margaretenfest ist abgeschlossen.
Es wurde angefragt, ob Bauzäune für die Kommunalwahl zur Verfügung 
gestellt werden können, damit jede Partei vom Bauhof Bauzäune auslei-
hen kann. Es wurde mitgeteilt, dass dies möglich sei. Eine entsprechen-
de Beschlussfassung sei anzustreben.

Pointstraße
Es wurde mitgeteilt, dass in der Pointstraße eine Absenkung bemerkbar 
ist. Der Bauhof ist bereits entsprechend instruiert, beobachtet diese, die 
Ursache ist bekannt und kümmert sich um die Lösung.

 Kundendienst
 Reparaturen
 Unfallinstandsetzung
 Standheizungen
 Klimaanlagenservice
 Reifen & Felgen
 AU & TÜV-Service
 HiFi / Navigation

Kfz-Meisterbetrieb
Falkenstraße 1a
Margetshöcheheim
Tel. 0931- 46 76 25 38

ANZEIGEN

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!
Alexander Hupp
Gebietsdirektor
0931 322 41 14
alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN
FINANZIEREN
BAUSPAREN
VERSICHERUNGEN 
UND VIELES MEHR!
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Bündnis 90 / 
Die Grünen OG-MHH

 
EIN TROPFEN AUF DEN HEISSEN STEIN…
Die Hochfläche über Margetshöchheim ist sehr trocken. In Re-
genrückhaltebecken staut sich im Frühjahr kurz Wasser und 
man entdeckt sogar einige Kaulquappen, vermutlich von Erd-
kröten. Da die Becken aber auf Versickerung und Verdunstung 
angelegt sind, trocknen sie schnell wieder aus – zu schnell für 
die Amphibien. Hier setzten wir als BN-Ortsgruppe an und be-
antragten ein Kleinprojekt nach dem Regionalbudget der Kom-
munalen Allianz Main-Wein-Garten e.V., zu der auch Margets-
höchheim gehört. Das Projekt wurde im März genehmigt und 
bedeutet eine Förderung bis zu 80 %. Ein Regenrückhaltebe-
cken ließen wir von einer Gartenbaufirma vertiefen und dann 
darin mit einer starken Teichfolie einen kleinen Teich anlegen. 
Wir hoffen, dass sich damit das Wasser länger hält und sich 
somit die Kaulquappen vollständig entwickeln können. Auch 
sonst bietet der Teich in der trockenen Landschaft Vögeln und 
Insekten eine willkommene Wasserstelle. 

Brigitte Muth-von Hinten

Das Teich-Projekt wurde gefördert durch:

Foto: Gerhard von Hinten

EINLADUNG WANDERTAG
Wanderung bei Hausen, Main-Spessart, Sonntag, 21. Septem-
ber 2025. Treffpunkt für Fahrgemeinschaften: Margaretenhal-
le Süd, 13:00 Uhr.

Spazieren Sie mit uns durch den Herbstwald, zu Hügelgräbern, 
aber besonders zu  Wasserbecken und kleinen Teichen. Da-
durch wird im Hausener Wald viel für den Wasserrückhalt in 
der Fläche erreicht. Damit entstehen auch vielseitige Feucht-
biotope, wo früher Wasser schnell Richtung Main abfloss.

Kontakt zur Ortsgruppe des BUND Naturschutz: 
Tel. 0931 / 46 32 21 oder E-Mail: muth-von-hinten2@t-online.de

Veranstaltungen der BUND Naturschutz-Kreisgruppe 

In der neuen Ausgabe des „Netz“, der Zeitschrift der Kreisgrup-
pe und unter

https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/veranstaltungen

Brigitte Muth-von Hinten, BN-Vorsitzende

Bund Naturschutz e. V. 
Margetshöchheim 

 
GRÜNER STAMMTISCH
Am Donnerstag, 18. September, lädt die Grüne Ortsgruppe 
herzlich zum nächsten Stammtisch ein. Ab 18:00 Uhr treffen 
wir uns in der Marokko-Schenke in Margetshöchheim zu lo-
ckeren Gesprächen über aktuelle Themen, lokale Projekte und 
grüne Ideen. Alle Interessierten sind willkommen! Wir freuen 
uns auf neue Impulse und einen regen Austausch in gemütli-
cher Runde! 

GRÜNE PREMIERE BEIM MARGARETENFEST: 
MIT DEM LASTENRAD DURCH MHH

Beim diesjährigen Margare-
tenfest war unsere Ortsgrup-
pe von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜ-
NEN Margetshöchheim zum 
ersten Mal mit dabei – und das 
gleich sichtbar und nachhaltig: 
Mit einem grünen Lastenrad 
haben wir am Festumzug teil-
genommen und damit ein Zei-
chen für umweltfreundliche 
Mobilität und lebendige Dorf-
gemeinschaft gesetzt.

Foto: Die Grünen

Besonders gefreut hat a uns die Unterstützung von Kerstin Celi-
na, MdL, sowie von Sven Winzenhörlein, unserem Landratskan-
didaten. Gemeinsam mit vielen anderen Gruppen und Vereinen 
haben wir den Umzug durch unser schönes Dorf begleitet – 
bunt, engagiert und voller guter Gespräche am Wegesrand.

Für uns war das Margaretenfest nicht nur ein Anlass zum 
Feiern, sondern auch eine Gelegenheit, mit Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch zu kommen und unsere Ideen für ein 
grünes, lebenswertes Margetshöchheim zu teilen. 
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NATURFÜCHSE UNTERWEGS – MIT NEUGIER 
UND FREUDE DURCH DIE NATUR
Auch im ersten Halbjahr 2025 waren unsere „Naturfüchse“ 
wieder mit viel Begeisterung und Entdeckergeist unterwegs. 
Die Kindergruppe der Margetshöchheimer BUND Naturschutz 
Ortsgruppe hat einige spannende Aktionen erlebt – jede ein-
zelne ein kleines Abenteuer, das die Natur mit allen Sinnen er-
fahrbar gemacht hat.

Dem Biber auf der Spur
Unsere erste Aktion im Februar führte uns an den Main, wo wir 
uns auf die Spuren des Bibers begaben. Mit wachen Augen und 
gespitzten Ohren erkundeten die Kinder das Ufer und entdeck-
ten beeindruckende Fraßspuren und Bauten. Zum Aufwärmen 
kehrten wir anschließend bei „Tante Erla“ in Erlabrunn ein – mit 
einem Besuch im Weltladen, der den Kindern auch einen Ein-
blick in nachhaltigen Konsum bot.

Tierspuren lesen mit dem Jäger
Im März ging es dann mit einem erfahrenen Jäger auf Spuren-
suche. Gemeinsam lernten wir, wie man Trittsiegel, Losung 
und andere Hinweise richtig deutet. Die Naturfüchse waren 
fasziniert davon, wie viel man über ein Tier erfahren kann, 
ohne es direkt zu sehen – ein echtes Naturdetektiv-Erlebnis!

Kreativ auf der Streuobstwiese
Im Frühling blühte nicht nur die Natur auf – auch die Kreativität 
unserer Naturfüchse! Auf einer Streuobstwiese gestalteten die 
Kinder eine farbenfrohe „Blumenleine“ aus Naturmaterialien. 
Dabei lernten sie spielerisch die Vielfalt der Wiesenpflanzen 
kennen und erfuhren, warum Streuobstwiesen so wichtig für 
die Artenvielfalt sind. Außerdem übten sie heimische Streu-
obstbäume zu erkennen – ein wichtiger Schritt, um unsere Kul-
turlandschaft besser zu verstehen und zu schützen.

Insekten ganz groß
Unsere Aktion Ende Mai stand ganz im Zeichen der kleinen 
Krabbler. Mit Lupen, Becherlupen und viel Geduld beobachteten 
die Kinder Insekten in ihrer natürlichen Umgebung. Spielerisch 

erfuhren sie, welche Rolle Bienen, Käfer und Co. im Ökosystem 
spielen – und warum sie unseren Schutz brauchen. Besonders 
stolz waren die Naturfüchse auf ihr selbst gebautes Insektenho-
tel, das nun bei jedem Kind zu Hause einen neuen Lebensraum 
bietet. Außerdem legten sie fantasievolle Insektenbilder aus Na-
turmaterialien – ein kreativer Zugang zur Welt der Sechsbeiner.

Gemeinsam für die Natur
Unsere Naturfüchse erleben die Natur nicht nur – sie ler-
nen, sie zu schätzen und zu schützen. Jede Aktion stärkt das 
Bewusstsein für ökologische Zusammenhänge und fördert 
den respektvollen Umgang mit unserer Umwelt. Wir freuen 
uns schon auf viele weitere Abenteuer mit unseren kleinen 
Naturentdecker*innen!

Fotos und Text Ulrike Wolf

NATURFORSCHER IM FRÜHJAHR '25
Einmal im Monat trifft sich eine Gruppe von Erst- und Zweitkläss-
lern aus der Mittagsbetreuung der Margetshöchheimer Grund-
schule mit einer Biologie-Pädagogin. Erkundet wird die wunder-
bar nahe und vielfältige Naturlandschaft am Hang direkt hinter 
der Schule. Im März erfuhren die Kinder, welchen gesundheitli-
chen Gefahren die Menschen in den Zeiten ausgesetzt waren, als 
es am Ende des Winters weder Salat noch Gemüse zu kaufen gab 
und welche Kräuter aus Wald und Flur ein gutes Mittel gegen den 
drohenden Vitamin-C-Mangel und den Skorbut halfen. Erstaunlich 
mutig und ausdauernd wurden an Ort und Stelle Scharbockskraut, 
Sauerampfer, Knoblauchsrauke und wilder Schnittlauch probiert.

Der April beschenkte uns dann mit Wildgemüse: Die Spitzen 
von Brennnessel und Orientalischem Zackenschötchen wan-
derten in die mitgebrachten Tüten, um dann zu Hause nach 
dem mitgegebenen Rezept zubereitet zu werden (es gab sogar 
eine begeisterte Rückmeldung einer Mutter).

Ende Mai – die Zeit der Schafschur – machten wir den Versuch, 
aus gewaschener und gekämmter Schafwolle einen Faden zu 
spinnen. Das war gar nicht so einfach: Da brauchte es geschick-
te Fingerspitzen und viel Feingefühl, dass der Faden nicht zu 
dick wurde oder aber zu dünn und schließlich riss. Trotz lästi-
ger Mücken waren wir so in die Arbeit vertieft, dass wir fast die 
Zeit vergessen hätten …...

Im Juni kamen wir auf dem Weg zur Schlucht an Trockenrasen 
und Streuobst vorbei. Dann lud der steile Schluchtwald zum 
Abseilen, Klettern und Rutschen ein - nach dem stundenlangen 
Stillsitzen eine herrliche Abwechslung, die auch immer wieder 
zu überraschenden Funden führte, mit besonderen Käfern 
und Pflanzen in diesem feuchten, schattigen Bereich.

Ulrike Hünig

Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

ANZEIGE
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SUCHE HAUSHALTSHILFE 
für 1-Personen-Haushalt,   

1 - 2 mal wöchentlich,  
ca. 3 Stunden.  

Auch abends oder  
samstags möglich. 

Frau Dr. Steinmetz,  
Mainstr. 66, Margetshöchheim 

Tel. 0931 / 46 989

 
PROBLEME MIT WESPEN 

ODER HORNISSEN? 
Zuständiger Ansprechpartner bei 
Problemen mit Wespen oder Hornis-
sen im Landkreis ist die untere Natur-
schutzbehörde beim LRA Würzburg. 

Als kompetente Ansprechpartner 
bei Fragen rund um Wespen, Hummeln 
und Hornissen sind seit diesem Jahr 
mehrere Mitglieder des Arbeitskreises 
Arten- und Naturschutz e.V. (AKAN) 
als ehrenamtliche Wespen- und 
Hornissenberater des Landkreises 
bestellt. Sie erreichen diese un-
ter der Tel. 0176 - 56 70 20 30 oder  
per E-Mail unter Akan.ev@web.de.
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CSU/JU 
Margetshöchheim

 
EINLADUNG ZUM FRÄNKISCHEN ABEND 
Der CSU- und JU-Ortsverband laden wieder herzlich zum dies-
jährigen, schon traditionellen fränkischen Abend ein. Dieser 
findet am Samstag, 6. September, ab 17:00 Uhr im Rathaus-
hof statt. Geboten werden erfrischende Weine und Biere sowie 
leckere Speisen - dazu musikalische Unterhaltung. Als beson-
deren Gast begrüßen wir unsere neue Bundestagsabgeordne-
te Hülya Düber.

Wir freuen uns auf einen schönen Spätsommerabend mit Ihnen.

INFO-TREFFEN SIEBENBÜRGEN-REISE & 
RÜCKBLICK SCHWEDEN-FINNLAND-ESTLAND
Liebe Fahrtteilnehmer und Interessierte,
der CSU-Ortsverband Margetshöchheim führt vom Sonntag, 
24. Mai, bis Freitag, 5. Juni 2026, eine äußerst interessante 
Reise nach Siebenbürgen/Rumänien durch. Diese Reise wird 
am Sonntag, 26. Oktober 2025, um 16:30 Uhr, im Pfarrheim 
Margetshöchheim vorgestellt. Im Anschluss daran gibt es ab 
18 Uhr ein Nachtreffen für die Teilnehmer der Schweden-Finn-
land-Estland Reise des vergangenen Jahres. Dabei wird Hans 
Schwenkschuster eine knapp 90 Minuten dauernde Bilderprä-
sentation vorführen. Hierzu ergeht an alle Fahrtteilnehmer 
ganz herzliche Einladung!

Norbert Götz

RÜCKBLICK:

FERIENPROGRAMM MIT CSU UND JU - 
WÜRZBURG HISTORISCH ERKUNDET
Der Bus war ziemlich voll, als 30 Kinder im Rahmen des örtli-
chen Ferienprogramms in Richtung Würzburg zu einer Kinder-
stadtführung aufbrachen. Dort angekommen ging es auf dem 
Marktplatz mit der Frage los, was man den früher auf dem 
Markt kaufen konnte, als es noch kein Smartphone, Internet 
etc. gab, und wie es sich so vor 500 Jahren in Würzburg gelebt 
hat. Anschließend ging es mit Stadtführer Johannes Sander 
über das Neumünster in den Dom - mit den Fragen u.a., wie 

dieses große Kirchenbauwerk 
entstanden ist, wie viele Jahre 
es gedauert hat und wie viele 
Bauarbeiter notwendig wa-
ren. Die Domstraße hinunter 
waren dann das Rathaus und 
die Brückenheiligen der alten 
Mainbrücke die nächsten Zie-
le, zu denen Herr Sander aller-
lei amüsante Anekdoten den 
Kindern zu erzählen wusste. 
Nach so viel Information hat-
ten sich diese ein Eis redlich 
verdient, bevor es wieder nach 
Margetshöchheim zurückging.

Foto: JU

ANZEIGE

AUF EIN EIS? - SPIEL UND SPASS  
(UND GESPRÄCH) AM MAIN 
Mit unserer Projektgruppe "Miteinander Füreinander 2026"

Wann: Sonntag, 21. September, von 14:30 bis 17:00 Uhr

Wo: am "alten" Spielplatz am Main.

Kleine und große, junge und ältere Entdecker aufgepasst! 
Auf Euch bzw. Sie warten:
•	Schatzsuche
•	Parcours
•	Malwettbewerb
•	und nette Begegnungen bei Eis, Getränken und Kaffee.

Wir freuen uns am Wochenende des Weltkindertags auf 
Euer/Ihr Kommen und gute Gespräche zu allem, 

•	was Euch für Margetshöchheim wichtig ist,
•	was Euch in Margetshöchheim bewegt,
•	welche Ideen Ihr für Margetshöchheim in der Zukunft habt.

Einfach vorbeikommen und mitspielen - mitreden und mitge-
stalten.

Eure Projektgruppe 'Miteinander Füreinander 2026'
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AUSBILDUNG

STARTE DEINE 
AUSBILDUNG!
• Mechatroniker (m/w/d)
• Anlagenmechaniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Fachkraft im Fahrbetrieb (m/w/d)
• Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
• Fachinformatiker für Anwendungs- 

entwicklung (m/w/d)
• Industriekaufleute (m/w/d)
• Fachangestellte für Bäderbetriebe (m/w/d)
• Kaufleute für Dialogmarketing (m/w/d)
• KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

wvv.de/ausbildung

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 78 40 94-7
www.weber-martin.de

Auf uns können Sie sich verlassen!      Bei einer kostenlosen und unverbindlichen Erstberatung in unserer 
Ausstellung finden wir für Ihr Zuhause das passende Heiz- und Energiesystem und Fördermöglichkeiten 

die es dafür gibt. Rufen Sie uns gleich an und sichern Sie sich einen der begehrten Beratungstermine.

Ihr Fachpartner aus der Region:

Der Umwelt zuliebe oder 

                         einfach sparen!

Einfach mit 
Photovoltaik und Solarthermie 
auf erneuerbare Energien umsteigen und nachhaltig unabhängig 
werden. Nutzen Sie die smarte ökologische Kombination von Solarstrom 
und Solarwärme auf Ihrem Dach – Sonnenkraft für Ihr Zuhause

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                                     Photovoltaik und Solarthermie 

Schulstraße 18 
97291 Thüngersheim

09364-6069012 
info@gruss-elektro.de 

www.gruss-elektro.de

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

auf allen Friedhöfen tätig
alle Bestattungsarten
erfahrene Trauerredner
Bestattungsvorsorge

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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NEUE KURSE

FITNESSGYMNASTIK EINFACHE ÜBUNGEN -  
GEEIGNET AUCH FÜR ÄLTERE
Ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm für alle, die et-
was für ihre Gesundheit tun möchten oder fit werden wollen. 
Der Kurs umfasst einfaches Aerobic, Kräftigung aller Bereiche 
wie Rücken, Bauch, Beine, Po und Arme, Stretching und Kör-
perwahrnehmung zu Musik. Die Übungen werden vorwiegend 
mit dem eigenen Körpergewicht durchgeführt. Wer möchte, 
darf gerne Therabänder oder kleine Hanteln mitbringen, die 
wir dann individuell in das Training miteinfließen lassen kön-
nen. Vorwiegend soll der Kurs Ihre allgemeine Fitness und Ihr 
Wohlbefinden verbessern und Freude an der Bewegung brin-
gen. Dieser Kurs ist für Ältere geeignet, aber auch für alle, die 
lange keinen Sport mehr gemacht haben und wieder einstei-
gen wollen. Bitte bringen Sie eine Matte, bequeme Kleidung, 
Hallenschuhe, ein Getränk und ein Handtuch mit. Bitte beach-
ten Sie: Der Kurs findet am 17.11. nicht statt.

Kursnr.: 54260H-MA, Mo., 29.9., 17:30-18:30 Uhr;  
9x; Margarethenhalle Margetshöchheim; 9-20 TN;  
Carolin Miranda da Cruz; 52,00 € (erm.: 44,20 €)

FITNESSGYMNASTIK ANSPRUCHSVOLLE ÜBUNGEN 
FÜR FORTGESCHRITTENE
Ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm für alle, die et-
was für ihre Gesundheit tun möchten oder fit werden wollen. 
Der Kurs umfasst einfaches Aerobic, Kräftigung aller Bereiche 
wie Rücken, Bauch, Beine, Po und Arme, Stretching und Kör-
perwahrnehmung zu Musik. Die Übungen werden vorwiegend 
mit dem eigenen Körpergewicht durchgeführt. Wer möchte, 
darf gerne Therabänder oder kleine Hanteln mitbringen, die 
wir dann individuell in das Training miteinfließen lassen kön-

nen. Vorwiegend soll der Kurs Ihre allgemeine Fitness und Ihr 
Wohlbefinden verbessern und Freude an der Bewegung brin-
gen. Dieser Kurs ist für alle geeignet, die sportlich aktiv sind 
und sich fordern wollen. Bitte bringen Sie eine Matte, beque-
me Kleidung, Hallenschuhe, ein Getränk und ein Handtuch mit. 
Bitte beachten Sie: Der Kurs findet am 17.11. nicht statt.

Kursnr.: 54261H-MA, Mo., 29.9., 18:40-19:40 Uhr;  
9x; Margarethenhalle Margetshöchheim; 9-20 TN;  
Carolin Miranda da Cruz; 52,00 € (erm.: 44,20 €)

ANMELDUNG
Anmeldung per Post: über das Anmeldeformular im aktuellen 
Programmheft oder als PDF-Download auf der vhs-Homepage.

Anmeldung telefonisch: Tel. 0931 / 35 593-0 soweit Ihre Kun-
dendaten bereits bei uns gespeichert sind. Vormerkungen 
oder Reservierungen sind leider nicht möglich.

Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten können 
wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr „Wunschkurs“ 
tatsächlich auch noch frei ist. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr 
Di. 10:00 – 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr
Do. 09:00 -12:30 Uhr 	
Fr. 09:00 - 13:30 Uhr

Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg. 

Anmeldung via Internet www.vhs-wuerzburg.info oder 	
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de. 

Anmeldebestätigung: Wir bestätigen Ihre Anmeldung - so-
weit vorhanden - per E-Mail, ansonsten postalisch. 

Die Teilnahmekosten werden in der Regel am Donnerstag 
nach Kursbeginn abgebucht. Den genauen Termin teilen wir 
vorab schriftlich mit. Bitte beachten Sie zu Kursrücktritt &  
Ermäßigungen unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Örtliche VHS-Leitung:  
Gemeindeverwaltung Margetshöchheim, Doris Wolf-Appel

VHS-Kurse 
Margetshöchheim

sichtbar anders.

fon      0 931 | 45 26 29 98
bahnhofstr. 2a • veitshöchheim
w w w. j e s ke - a u g e n o p t i k . d e

Kinderbril len
mit Durchblick!

Inserieren lohnt sich!

Schicken Sie  
Ihre Anzeige an: 

E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de

ANZEIGE
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SG 06 e.V. 
Margetshöchheim 

NEUE SGM-WERBEPARTNERSCHAFT
Seit nunmehr 5 Jahren in Leinach ansässig, hat sich das Fami-
lienunternehmen Auto Bauer einen ausgezeichneten Ruf als 
kompetenter, zuverlässiger Fachbetrieb für Reparaturen, Ser-
vice und Wartung aller Kfz-Modelle erworben.

Anfang Mai diesen Jahres erfolgte der Umzug in die neue, deut-
lich größere, modern und nachhaltig ausgestattete Betriebs-
stätte in der Claus-Schnabel-Straße 22 in Leinach. Ob Neu- oder 
Gebrauchtwagen, Auto Bauer hat das richtige Fahrzeug für Sie.

Über die neue Werbepartnerschaft freuen sich von links Simon Haupt  
1. Vorstand SGM, Björn Rührer und Ralph Bauer, Geschäftsführung Auto 
Bauer Leinach, Peter Burk 2. Vorstand SGM.

Foto: SGM

 
AKTUELLES 
NEUER KURS RÜCKENGYMNASTIK HERBST 2025
ab 29. September 2025, jeden Montag, 19:00 bis 20:00 Uhr, 
SGM Sportzentrum

Ab dem 29. September startet immer montags ab 19:00 Uhr 
im Sportzentrum Brücke ein neuer Kurs „Rückengymnastik“ 
mit 12 Einheiten (bis Ende Dezember). Übungsleiter Michael 
Öhrlein & Stefan Herbert. Der Kurs besteht vorwiegend aus 
funktioneller Rückengymnastik, angereichert mit allgemeinen 
Kraft-, Dehn- und Koordinationsübungen. Kursgebühr 45,- € 
(für SGM Mitglieder 20,- €). 

Weitere Info und Anmeldung bei Stefan Herbert,  
Tel. 01577 /180 3801 od. per E-Mail: stefanherbert1966@gmail.com

GYM 360° GANZKÖRPER- UND KONDITIONSTRAI-
NING FÜR ALLE
Ab Mittwoch, 17. September, 20:00 Uhr im Sportzentrum 
startet der neue Kurs mit Kathi, Theresa und Yvonne!!!

Für SGM-Mitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder 40,- €.  
Einfach vorbei kommen und mitmachen.

ZUMBA MIT LEA
Ab Mittwoch, 17. September, 19:00 Uhr im Sportzen-
trum beginnt auch wieder unser fortlaufender Zumba-
Kurs!!! Ihr könnt einfach vorbeikommen und erhaltet vor Ort 
von Lea eine Zehnerkarte. Keine Anmeldung mehr nötig.  
Für SGM-Mitglieder 20,- €, für Nichtmitglieder 50,- €.

SPD-OV 
Margetshöchheim

 
DORFGESPRÄCHE – WIR VOR ORT
Unter dem Motto Zuhören – Gestalten – Gemeinsam Machen 
laden die SPD und die Unabhängigen Bürger herzlich zu einem 
offenen Austausch ein. Kommen Sie mit uns ins Gespräch über 
Ideen, Wünsche und Anliegen für unser Dorf. Treffen Sie uns in 
der Marokkaner Schenke am

•	Mittwoch, 17. September 	 19:00 Uhr 
•	Dienstag, 14. Oktober		  19:00 Uhr 
•	Donnerstag, 13. November 	 19:00 Uhr 
•	Mittwoch, 3. Dezember	 19:00 Uhr

Gemeinsam möchten wir die Zukunft gestalten – nah bei den 
Menschen, mitten im Dorf. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und Ihr Mitgestalten!

 
NACHTWÄCHER-TOUR
Hört Ihr Leut und lasst Euch sagen ...

Am Freitag, 24. Oktober, wird Günter 
Stock in der Rolle des Nachtwächters 
wieder Interessierte durch Margets-

höchheims "Gässli und Sträßli" führen.

Der Rundgang beginnt  
um 18:30 Uhr am Rathaus.  

Danach gibt es noch eine Verköstigung.

Wir freuen uns, Sie bei diesem Erlebnis 
begrüßen zu können.

Im Namen der Vorstandschaft  
des SPD Ortsvereins

Alexander Mrohs, 1. Vorsitzender

Repair-Café 
Margetshöchheim

 
DIE SOMMERPAUSE IST VORÜBER,  
IM REPAIR-CAFÉ WIRD WIEDER GEWERKELT
Am Samstag, 20. September, von 10:00 - 15:00 Uhr, können 
Sie wieder Ihre kaputten Gegenstände ins Repair-Café bringen. 

Unsere Reparateure werden gemeinsam mit Ihnen versuchen, 
die Dinge wieder instand zu setzten. Bitte nicht mehr als zwei 
Gegenstände mitbringen. 

Die Veranstaltung findet - wie immer - im Ev. Gemeindehaus, 
Thoma-Rieder Str. 49 statt.

Wir freuen uns auf Euch!
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ÖÖnungszeiten Hofladen
Mo. - Fr. 8:00-18:00 Uhr

Sa. 8:00 - 12:00 Uhr
Am Obstgarten 1
97337 Biebergau
Tel. 09324-25 40

www.mainfrankenobst.dewww.mainfrankenobst.de

Neue Ernte Äpfel, Zwetschgen, Birnen, Kartooel, Säfte
15:40 - 16:00 Uhr   Margaretenhalle Bushaltestelle

ABTEILUNG FUSSBALL
HERREN SAISON 2025/2026 – KREISKLASSE WÜ 1 UND 
B-KLASSE GRUPPE 3 NÄCHSTEN SPIELE:
So., 31.08.	,12:30 Uhr	 Kickers Wü 3 – SG Zell/Mhh. 2

So., 31.08.	 15:00 Uhr	 Kickers Wü 2 – SG Zell/Mhh.

Fr., 05.09.	 18:45 Uhr	 SG Zell/Mhh. – TSG Estenfeld (in Zell)

So., 07.09.	 12:45 Uhr	 SG Zell/Mhh. 2 – SB Versbach 2 (in Zell)

Fr., 12.09.	 18:45 Uhr	 TSV Gerbrunn - SG Zell/Mhh.

So., 21.09.	 12:45 Uhr	 SG Zell/Mhh. 2 – FSV Holzkirchh./ 
				    Neubrunn 2 (in Mhh.) 

So., 21.09.	15:00 Uhr	 SG Zell/Mhh.  – FSV Holzkirchh./ 
				    Neubrunn (in Mhh.)

So., 28.09.	 12:45 Uhr	 SG Zell/Mhh. 2 – SVVeitshöchheim 2  
				    (in Zell)

So., 28.09.	 15:00 Uhr	 SG Zell/Mhh. – ETSV WÜ 2 (in Zell)

BERICHTE
SGM STAND AM MARGARETENFEST 2025 
Vielleicht zum letzten Mal in der gewohnten Form präsentier-
te sich der SGM-Stand und das SGM-Zelt zum Margaretenfest 
2025. Am Platz am Main werden in Kürze die Bauarbeiten für 
den nächsten Bauabschnitt der Mainlände im Bereich des 
alten Steges beginnen. Das SGM-Team um Susi Schmutzler, 
Wolfgang Nahm, Vorstand Simon Haupt und Schatzmeisterin 
Verena Herbert konnte wie in den Jahren zuvor alle organisa-
torischen Schwierigkeiten rechtzeitig beseitigen, die sich zum 
Beispiel durch den Abriss des alten Mainsteges ergeben hat-
ten. Auch die Helferschichten konnten bis zum Fest alle gefüllt 
werden. Leider hat uns am Sonntag und vor allem am Mon-
tagabend der für die Natur lang ersehnte Regen einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Allen Helfern, egal in welcher 
Form auch immer, ein herzliches Dankeschön für die geleiste-
ten Stunden zum Wohle des Verein und der Dorfgemeinschaft.

In welcher Form das Fest im kommenden Jahr stattfinden wird, 
ist im Augenblick noch nicht entschieden. Darüber werden sich 
die beteiligten Vereine zusammen mit dem Margaretenfest-
verein im Herbst abstimmen. Für die Zukunft werden sowohl 
bei uns im Verein als auch für den Margaretenfestverein en-
gagierte Nachwuchskräfte gesucht, die unser Dorffest in der 
Zukunft mitgestalten.  

Im Bild eine Impression vom diesjährigen Margaretenfest.

Foto: SGM

CHRISTOPH MAUL „LIVE UND UNGEPROBT“
Donnerstag, 16. Oktober, 19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)

Im SGM-Sportzentrum, Am Sportplatz 1, Margetshöchheim

Christoph Maul entfacht ein Feu-
erwerk der Spontaneität auf der 
Bühne!

In Programm "live & ungeProbt" 
entführt uns der charismatische 
Kabarett- und Comedy-Experte 
Christoph Maul in die unbere-
chenbare Welt des Lebens – und 
das live, so wie es eben ist: unge-
probt und voller Überraschungen!

Foto: SGM

Das Leben als junger Vater ist eine Achterbahnfahrt voller un-
erwarteter Wendungen, und Maul bringt uns mit seinem ein-
zigartigen Humor hautnah an die Höhen und Tiefen dieser Er-
fahrung heran. Dabei scheut er sich nicht, das Lachen aus den 
realen Momenten des Alltags zu ziehen, sei es im Umgang mit 
Nachbarn, Arbeitskollegen oder den Kuriositäten des Landle-
bens.

Doch nicht nur das Private steht im Fokus, sondern auch der 
Blick auf die große Bühne der Welt – von regionalen Ereignis-
sen bis hin zu globalen politischen Entwicklungen. Maul zeigt 
auf, dass das, was uns oft wie ein inszeniertes Drama erscheint, 
tatsächlich ungeprobt und authentisch ist.

Christoph Maul, als Sitzungspräsident von “Fastnacht in Fran-
ken” bekannt, verspricht einen Abend wie das Leben selbst – 
unvorhersehbar, mal laut, mal leise, mal tiefgründig, aber nie 
ohne den Leitspruch zu vergessen: Wenn der Spaß auf der 
Welt vorbei ist, ist das, was wir am dringendsten brauchen, der 
HUMOR.

Kurzum. Wer Christoph Maul auf der Bühne erlebt, bekommt 
einen Abend, der garantiert in Erinnerung bleibt!

Veranstalter: SGM 06 e.V.

Eintritt: 22,- €

Kontakt und Kartenvorverkauf (ab 1.9.2025):  
Christine Haupt-Kreutzer E-Mail: chauptk@t-online.de oder  
Tel. 0171 / 74 55 25 –gerne WhatsApp 
oder Online unter: www.christoph-maul.de 

ANZEIGE
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TAG DER OFFENEN TÜR
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit dem 15. September 2000 gibt es unsere First-Respon-
der-Gruppe für Erlabrunn und Margetshöchheim. Bei mehr 
als 2.500 Einsätzen in den letzten 25 Jahren konnten unsere 
ehrenamtlichen Feuerwehrfrauen und -männer qualifizierte 
Erste-Hilfe bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes leisten. 
Die Gründung der First-Responder-Gruppe war ein wichti-
ger Schritt für eine schnelle und qualifizierte Hilfe für unsere 
Mitmenschen in Not. Waren wir damals noch eine der ersten 
Gruppen im Landkreis, so gibt es First-Responder zwischen-
zeitlich flächendeckend.

Durch die First-Responder wird das „therapiefreie Intervall“ 
verkürzt. Dies ist nicht nur bei lebensbedrohlichen Einsätzen 
ein großer Vorteil. Eine Vielzahl an Erkrankungen und Notfällen 
beweist, dass Menschenleben durch unsere First-Responder 
gerettet wurden.

Wir freuen uns, dieses besondere Jubiläum mit Ihnen am 
Sonntag, 14. September, von 11:30 - 18:00 Uhr, zu feiernn 
und laden Sie hierzu sehr herzlich ein.

Für ein buntes Rahmenprogramm und das das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt!

Eure First-Responder der Freiwilligen Feuerwehr Margetshöchheim

Informationsstand 
der Polizeiinspektion Würzburg-Land

Kommt bei unserem Tag der offenen Tür mit Polizistinnen 
& Polizisten der Inspektion Würzburg-Land ins Gespräch. 

Tipps zu verschiedenen Präventionsthemen, persönliche Anliegen 
oder Fragen zum Alltag bei der Polizei – dein Freund und Helfer ist 
bei unserem Jubiläum mit einem Infostand dabei!

��

Sie möchten unserer First-Responder-Gruppe ein Geburtstagsgeschenk machen?

Freiwillige Feuerwehr Margetshöchheim                Verwendungszweck: 25 Jahre First-Responder
DE80 7905 0000 0150 1021 27
Sparkasse Mainfranken                    Danke für Ihre Spende 

��

 

∙ Fahrzeugschau

∙ Reanimationstraining 

∙ Praktische Übungen zur Ersten Hilfe

∙ BRK- Rettungswagen zum Besichtigen

∙ Kinderprogramm
25 Jahre 
First-Responder

EQ V.i.S.d.P. Claudia Haupt, Freiwillige Feuerwehr Margetshöchheim e.V., Erlabrunner Straße 49, Margetshöchheim

PROGRAMM11:30 - 18:00 Uhr 

Feuerwehrhaus Margetshöchheim
Erlabrunner Straße 49

Tag der offenen Tür
SONNTAG, 14. September 2025

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
∙ Grillspezialitäten ∙ Pizza aus dem 
Steinbackofen ∙  Kaffee und Kuchen

BRK-Kreisverband Würzburg
Bereitschaft Giebelstadt

Freiwillige Feuerwehr 
Margetshöchheim

     GÜNSTIGE 
ERDGASPREISE?

Infos unter www.die-energie.de oder persönlich 
in unseren Kundenzentren in Karlstadt, Lohr und 
Veitshöchheim.

Gibt`s bei der ENERGIE, wo denn sonst!?

ANZEIGEN

Knöchli
 frisch oder gesalzen

kg  4,90 €

Wochen-
anfangsknüller

gültig am 
01.09. u. 02.09.2025

Wochenangebot
gültig vom 03.09. bis 06.09.2025

Sauerbraten 
aus der 
Keule 

fertig eingelegt

Schweine-
schnitzel

aus der
Oberschale

Gulasch
gemischt

kg  11,90 €kg  15,90 € kg  12,90 €

kg  11,90 € 100g 1,59 € 100g 1,39 €

100g 1,19 € 100g 0,89 € 100g 1,49 €

Fleischwurst 
im Ring 

Fränkischer 
Gerupfter
 (angemachter 
Camembert)

Hubertus-
schmalz

lecker gewürztes 
Griebenfett

Rippchen
gekocht

Delikatess- 
Puten-

aufschnitt
eigene Herstellung

Fränkischer 
Rotgelegter
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Der öffentliche Kartenvorverkauf hat bereits begonnen.

Keine Platznummerierung. Karten direkt über den Sängerver-
ein unter: E-Mail: maybebop@svm1901ev.de

Zusätzlich veranstalten wir ein 
Kinderkonzert „Kinderkram“ 
mit Maybebop am gleichen Tag - 
21.3.2026 - bereits um 16:00 Uhr. 
Dauer 60 Minuten, der Eintritt be-
trägt 15 €. Das Konzert eignet sich 
für Kinder von 6 - 13 Jahren. Der 
öffentliche Kartenvorverkauf hat 
bereits begonnen. Karten direkt 
über den Sängerverein unter:  
E-Mail: maybebop@svm1901ev.de

Das komplette Ticketing der Veranstaltungen wird von Joachim 
Krumm abgewickelt. Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
direkt an ihn über die oberen Mailadressen.

Sängerverein 1901 e. V.  
Margetshöchheim

 
RÜCKBLICK:  
CHORWORKSHOP MIT EDDI HÜNEKE
Am 11.7.2025 nahmen wir in der Versöhnungskirche in Zell an 
einem Chorcoaching mit dem ehemaligen Wise Guys Sänger 
Eddi Hüneke teil. Unser Projektchor, der von Susanne Krumm 
bestens auf den Workshop vorbereitet wurde, erhielt von Eddi 
Hüneke in professioneller und kurzweiliger Art den letzten 
Schliff für den danach stattfindenden gemeinsamen Auftritt.

„Im Ernstfall locker bleiben“ war der Titel des Konzertes und der 
Tour von Eddi, der stimmungsvoll, nachdenklich, heiter oder 
amüsant verschiedenste Lieder überragend interpretierte.

Foto: Sängerverein

Nach der Pause war es soweit. Vor dem Hintergrund verfalle-
ner Klostermauern spornte uns „Eddi“ zu Höchstleistungen an. 
Zuhörer schwärmten von einem fantastischen Chorerlebnis in 
stimmungsvoller Atmosphäre. Gerne wieder!

MUSIKALISCHE WEINPROBE
Am Samstag, 18. Oktober, veranstaltet der Sängerverein be-
reits zum zweiten Mal in der Margarethenhalle ab 19:00 Uhr 
(Einlass 18:30, keine Platzreservierungen) eine musikalische 
Weinprobe.

Elmar Nun (unser Nachtwächter vom Fasching, Kellermeister 
vom Bürgerspital) kredenzt 6 Bürgerspital-Weine, dazu gibt es 
eine Fränkische Brotzeit. Unsere Chöre umrahmen die Verkos-
tung mit Liedern rund um den Wein.

Sie haben die Wahl zwischen Weinprobe + Brotzeit (25 €), nur 
Brotzeit (9 €), nur Weinprobe (19 €). Bitte geben Sie an, ob die 
Brotzeit vegetarisch sein soll. Pro Weinprobe ist eine Flasche 
Wasser gratis.

Anmeldungen bis spätestens 10. Oktober unter:	   
E-Mail: weinprobe@svm1901ev.de

VORSCHAU:  
MAYBEBOP KOMMT WIEDER! UND DAS 
GLEICH ZWEI MAL!!
Uns ist es gelungen, die Gruppe Maybebop wieder zu enga-
gieren! Mit ihrem Programm: „Maybebop - Muss man mögen!“ 
Gastiert die acapella Gruppe am Samstag, 21. März 2026, wie-
der bei uns in der Margarethenhalle. Der Eintritt zum Konzert 
um 20:00 Uhr kostet 39 €. Für Vereinsmitglieder 34 €. 

Foto: Joachim Krumm KinderKram 

 
WIR SUCHEN GASTFAMILIEN
Jugendliche aus unserer Partnergemeinde Biéville-Beuville be-
suchen Margetshöchheim vom 18.10. bis 22.10.2025

Wir erstellen zurzeit ein Programm, über das unsere Gäste – 
am Wochenende auch zusammen mit Jugendlichen aus Mar-
getshöchheim – unser Dorf und spannende Orte in der Umge-
bung kennenlernen können.

Wir suchen Familien, die Lust haben, jeweils zwei Gäste bei sich 
aufzunehmen – sie sollen auch den „ganz normalen“ Familien-
Alltag kennenlernen.

Am Montag, 20. und Dienstag, 21. Oktober, sind die Jugend-
lichen tagsüber unterwegs. Wir werden auch eine Möglichkeit 
einrichten, dass die Jugendlichen am Morgen betreut sind, falls 
in den Familien der Arbeitstag beginnt, bevor unser Programm 
startet.

Wenn Sie sich vorstellen könnten, Teil des Austauschs zwi-
schen unseren Gemeinden zu sein, auch wenn Sie Fragen 
dazu haben, melden Sie sich gerne bei Gisela Schreiber  
unter E-Mail: gisela.schreiber@partnerschaftskomitee.de

FILMABEND 
Am Samstag, 11. Oktober, um 18:00 Uhr im großen Rathaus-
saal. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zu einem 
Filmabend mit Berichten von unserer diesjährigen Fahrt nach 
Biéville-Beuville bei Rotwein und Käse.

Partnerschaftskomitee 
Margetshöchheim e. V.

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

ANZEIGE
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MACH 
DEINEN
FÜHRERSCHEIN.

www.fahrschulenickel.de0931/883122 0171/2420631 info@fahrschulenickel.deSeinsheimstr. 5, 97074 Würzburg fahrschule_nickel

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 0931 66097 - 0 | www.ah-ehrhardt.de

INSPIRING THE INSPIRING THE WORLDWORLD
Neueröffnung 2025
SEAT & CUPRA 
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Obst- und Gartenbauverein 
Margetshöchheim 
E-Mail: ogv-margetshoechheim@web.de	 www.ogv-margetshoechheim.de

 
TOTHOLZHAUFEN
Auf den ersten Blick mag ein Reisig- oder Totholzhaufen wie 
ein Sammelplatz für Schnittabfälle aussehen. Im Naturgarten 
aber ist er ein wertvoller Unterschlupf für zahlreiche Tiere.

Man suche sich dazu einen ruhigen und geschützten Platz; 
sonnige Lagen werden von Schlangen und Eidechsen bevor-
zugt, schattige eher von Kröten. Als Material verwendet man 
Schnittmaterial in unterschiedlichen Stärken. Im Zentrum kann 
man eine dicke Schicht aus trockenen Blättern einbringen. Es 
genügt, die Äste und Zweige lose aufeinanderzuschichten. Wer 
will, kann den Haufen abschließend mit Moos und Steinen de-
korieren.

Lauf- und andere Käfer, Spinnen, Schlupfwespen und Wildbie-
nen, Amphibien und Reptilien, ja sogar kleine Säugetiere wie 
Spitzmäuse und Igel nutzen gerne diesen Lebensraum als Ver-
steck, Nistplatz und Winterquartier. Unter Umständen brüten 
hier Zaunkönig, Rotkehlchen oder Heckenbraunelle. Mit Rück-
sicht auf diese Bewohner darf man so einen Haufen niemals 
abbrennen!

DIE WICHTIGSTEN GARTENARBEITEN  
IM SEPTEMBER
•	Frühjahrsblühende Zwiebel- und Knollenpflanzen wie  

Tulpen, Narzissen oder Frühlings-Anemonen pflanzen.
•	Vorgezogene zweijährige Blumen auspflanzen.
•	Immergrüne Gehölze pflanzen.
•	Rasen- oder Blumenwiese neu aussäen.
•	Herbstliche Bepflanzung von Gefäßen und Balkonkästen.
•	Tomaten und andere empfindliche Kulturen vor kalten 

Nächten mit Folie, Vlies o.a. abdecken.
•	Noch Aussaat von Feldsalat, Spinat, Radieschen, Rucola, 

Asia-Salaten möglich.
•	Kürbisse ernten, sobald sie hohl klingen; vor längeren 

Nässeperioden besser ernten als im Garten lassen.
•	Baumobst ernten.
•	Zum Monatsende Leimringe  

gegen den Frostspanner anlegen.
•	Stecklinge von Beerensträuchern schneiden.
•	Erdbeerbeete vor altem Laub säubern,  

Ausläufer entfernen.
•	Auslichtungsschnitt bei Steinobstbäumen.
•	Empfindliche Gehölze wie Kiwis und Walnuss schneiden.
•	Wenn kalte oder sogar schon Frostnächte drohen, Folien 

und Vlies bereithalten.
•	Stauden (bevorzugt frühjahrsblühende) pflanzen.
•	Gurken im Gewächshaus auf Spinnmilben kontrollieren.
•	Rettich, Lauch, Gelbe Rüben mit Netzen schützen.
•	Fallobst laufend auflesen und vergraben.
•	Herbsternte bei verschiedenen Beerenarten.

Ihr Obst- und Gartenbauverein

gez. Rainer Reichert, Mitglied des Vorstandes

mainART 
Kulturverein e. V.

 
EINLADUNG ZUR VERNISSAGE
Einladung zur Vernissage der Ausstellung „Leichtigkeit des 
Seins“ im Rahmen des Kulturherbstes des Landkreises
Über 15 Künstlerinnen und Künstler wollen in ihren Arbeiten 
mit Formen, Farben, Bildern einen Zustand von Leichtigkeit 
und Freude ausdrücken und damit ein Wohlbefinden beim Be-
such der Ausstellung vermitteln.

Wir laden zur Eröffnung bei Musik, einem Glas Sekt und 
mediterranen Häppchen ein, am Freitag, 26. September, 
um 19:00 Uhr, in die ehemalige Obsthalle, Pointstraße 11,  
Margetshöchheim.

Petra Chelmieniecki
Heide Euting
Dr. Karin Jung
Role Kalkbrenner
Sylvia Kipke
Paul Kremer
Klaus Laudenbacher
KünstlerInnen der 
Mainfränkischen Werkstätten
Klaus Mangold
Anita Melber
Monika Rannert
Sylvia Roswora
Christian Schuster
Irina Simon
Dr. Gerlinde Unrein
Gerhard Vollmond

Ausstellung mit
11.00–17.00 Uhr

Pointstraße 11
Margetshöchheim

Vernissage 

 mainartkulturverein.de 

 26. Sept.  
19.00 Uhr

Ka� ee, Kuchen, Musik

ANZEIGE
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Tel. 0931 991 356 53
www. maroggo-schenke.de    

Fränkisches Wirtshaus 
am Main

DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Die größte bankenunabhängige 

SCHLIESSFACHANLAGE 
in der Region Mainfranken

* gilt im ersten Jahr
Für mehr Informationen, rufen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie unsere Website! 
Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
mlock.metallorum.de

Neueröffnung in Unterpleichfeld

10 %  

NEUKUNDEN-
RABATT* BIS 

30.09.2025

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Mitteilungen aus der Gemeinde

ERLABRUNN 

Leserfotos: Anette RiegelLeserfoto: Christine Hackenberg

ALTE GEMÄUER 
IN ERLABRUNN
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Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
DONNERSTAG, 18. SEPTEMBER, 

19:00 Uhr im Bürgerhof Erlabrunn

Nachrichten aus dem Rathaus

Nachrichten für die Gemeinde

 

SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERS 
THOMAS BENKERT: 

Dienstags: 17:00 – 18:00 Uhr

 
EINLADUNG ZUM FAIREN VORTRAGSABEND
Von Freitag, 13., bis Sonntag, 28. September, findet deutsch-
landweit die Faire Woche statt. Erlabrunn ist seit Januar 2023 
Fairtrade-Gemeinde und beteiligt sich auch in diesem Jahr mit 
zahlreichen Aktionen an der Fairen Woche. 

FAIR HANDELN Vielfalt erleben!
Das Motto der Fairen Woche 2025 ist Vielfalt. Dies beinhaltet 
die Vielzahl und Verschiedenartigkeit von Menschen, Meinun-
gen, Lebensentwürfen, Kulturen, Erfahrungen, Perspektiven, 
biologischen Arten usw. Die Vielfalt zeigt sich beim Fairen Han-
del durch Produkte aus über 70 Ländern, über 500 Handels-
partnern, 1000e verschiedene Produkte, Verkaufsstellen und 
Akteure weltweit. Die Vielfalt ist bedroht. Der Verlust der biolo-
gischen Vielfalt ist neben der Klimakrise die zweite Globale Kri-
se. Lebensräume werden zerstört, z.B. durch Abholzung, Ver-
siegelung, Monokulturen, Abbau von Bodenschätzen, Folgen 
der Klimakrise, wenige Pflanzensorten für den Massenmarkt. 
Ein prägnantes Beispiel sind Äpfel. Es gibt hunderte verschie-
dene Apfelsorten, aber im Supermarkt sind nur eine Handvoll 
immer gleiche Sorten erhältlich. 

Zum Auftakt der Fairen Woche lädt die Fairtrade- 
Gemeinde Erlabrunn zu einem Vortragsabend ein. 
Wann? 		  Donnerstag, 11. September, um 19:00 Uhr

Wo?		  Kulturscheune des Bürgerhofs Erlabrunn

Programm:
•	Begrüßung 1. Bürgermeister Thomas Benkert und  

Manuela Teubel
•	Vortrag „Biodiversität beim Streuobst in Erlabrunn und 

Margetshöchheim“ von Krischan Cords,  
geschäftsführender Vorstand Main-Streuobst-Bienen eG 
unter Mitwirkung von Thomas Herrmann

•	Verkostung sortenreiner Säfte
•	Kür des schönsten Apfelfotos der KjG

Wir freuen uns sehr auf diesen fairen Vortragsabend. Bei fair 
gehandelten Snacks und regionalen Getränken besteht Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Thomas Benkert			  Manuela Teubel
1. Bürgermeister		  Leiterin der Steuerungsgruppe

 
ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 5. JUNI 2025

TOP  1	 BV 2025/1E - Antrag auf Baugenehmigung, Dachausbau 
mit Gauben, Dachterrasse und Carport, FlNr. 1510/29,  
Julius-Echter-Str. 8
Die Bauherren beantragen den Dachgeschossausbau mit Errichtung 
von zwei Gauben, einer kleinen Dachterrasse und der Errichtung eines 
Carports. Im Rahmen des Bauantragsverfahrens wurden Befreiungen 
beantragt. 
In Summe sind vier Befreiungen beantragt, drei beziehen sich auf den 
Dachgeschossausbau eine auf die Errichtung des Carports: 
Dachgeschossausbau: 
− Befreiung Gaube bei geringerer Dachneigung:

Gem. dem Bebauungsplan sind Gauben erst ab einer Dachneigung von 
32° zulässig. Das Dach weist eine Dachneigung von 28° auf. Die Be-
freiung wird u.a. hiermit begründet: Die Gaube/Zwerchhaus dient der 
Belichtung und Belüftung von Aufenthaltsräumen im Dachgeschoss 
und stellt eine funktional notwendige Erweiterung dar, um nutzbaren 
Wohnraum mit ausreichendem Tageslicht zu schaffen. Im Übrigen sie-
he Befreiungsantrag. 

− Gaube mit Flachdach: 
Gemäß dem Bebauungsplan sind die Dachformen dem Hauptdach des 
Gebäudes anzugleichen. Die Bauherren beabsichtigen jedoch die Er-
richtung eines Flachdaches auf dem Gaubendach. Hierzu führen die 
Bauherren auszugsweise aus: 
In der näheren Umgebung finden sich bereits Gauben mit abweichen-
den Dachformen (z. B. Flachdachgauben), sodass das geplante Vorha-
ben ortsüblich ist und das Erscheinungsbild nicht negativ beeinflusst. 
Die Gaube dient der Schaffung von Belichtung, Belüftung und Kopffrei-
heit in Räumen mit Aufenthaltsqualität. Die gewählte Form ermöglicht 
die optimale Nutzung des Dachraums. Durch die geringe Höhe und 
die flache Form bleibt die Gaube unauffällig und beeinträchtigt weder 
das Dachbildes noch das Ortsbild maßgeblich. Im Übrigen s. Befrei-
ungsantrag. 

− Abstand Dachgaube zum Ortgang: 
Dachgauben müssen einen Mindestabstand von 2,50 Metern zum Ort-
gang aufweisen. Im Falle des Befreiungsantrags umfasst der Abstand 
nur 1,84 Meter. Die Befreiung wird auszugsweise wie folgt begründet: 
Die Unterschreitung des geforderten Ortgangabstands um lediglich 
0,66 m ist geringfügig und hat keine städtebaulich relevante Auswir-
kung auf das Gesamtbild oder die Dachgestaltung. Die Positionierung 
der Gaube ergibt sich aus inneren Raumzuschnitten sowie statischen 
und technischen Rahmenbedingungen. Eine Verschiebung würde zu 
funktionalen Einschränkungen im Dachgeschoss führen oder konst-
ruktive Konflikte verursachen. Im Übrigen s. Befreiungsantrag. 

Carport:
Hinsichtlich des Carports ist die Überschreitung der vorderen Baugren-
ze beantragt worden, um einen vorhandenen Stellplatz überdachen zu 
können. Die Befreiung wird begründet: 
Der Carport fügt sich in die bestehende Umgebungsbebauung ein und 
beeinträchtigt das Ortsbild nicht. Vergleichbare Nebenanlagen wie ein 
Carport existieren bereits in der Nachbarschaft außerhalb der Baugren-
zen. Durch die Lage des Carports außerhalb der Baugrenze bleibt die 
ursprüngliche Erschließung des Grundstücks unberührt. Eine Lösung 
innerhalb der Baugrenze würde eine unnötige Versiegelung wertvoller 
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Gartenflächen mit sich bringen. Im Übrigen s. Befreiungsantrag. 
Ohne die Erteilung der o.g. Befreiungen widerspricht das Vorhaben dem 
Bebauungsplan „Westlich der neuen Schule“ und würde abgelehnt wer-
den. Insbesondere im Falle des Übertritts über die Baugrenze wurden 
bereits in vergleichbaren Fällen Befreiungen bewilligt. Selbiges gilt für 
die Zulassung von Dachgauben unterhalb der 32° Dachneigung.  
Insofern hat der Gemeinderat im Rahmen seines Ermessens über die 
Befreiungen zu entscheiden. 
Bürgermeister Benkert erläuterte den Sachverhalt. Rückfragen aus dem 
Gemeinderat hinsichtlich der Notwendigkeit wurden beantwortet. Etwa-
ige Vergleichsfälle hinsichtlich des Carports wurden aufgezeigt.
Nach kurzer Beratung fasste der Gemeinderat folgende

Beschlüsse:
1. Der Befreiung – Befreiung Gaube bei geringerer Dachneigung – wird zu-
gestimmt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0
2. Der Befreiung – Gaube mit Flachdach – wird zugestimmt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0
3. Der Befreiung – Abstand Dachgaube zum Ortgang – wird zugestimmt. 
mehrheitlich beschlossen	 Ja 11	 Nein 1
4. Der Befreiung – Übertritt der Baugrenze (Carport) – wird zugestimmt. 
mehrheitlich beschlossen	 Ja 11	 Nein 1
5. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  2	 BV 2025/9E - Antrag auf Baugenehmigung, Anbau eines 
Wintergartens, FlNr. 1606/14, Graf-Rieneck-Straße 14
Die Erweiterung des Haupthauses durch einen Wintergarten wird bean-
tragt. In diesem Zuge werden zwei Befreiungen beantragt. Zum einen 
die Überschreitung über die festgesetzte Baugrenze (21 cm). Zum an-
deren die Überschreitung der maximalen Gaubenbreite um 36 cm. Die 
maximale Gaubenbreite beträgt gem. Bebauungsplan 3,00 Meter. 
Das Bauvorhaben wurde kurz vorgestellt. Das Anwesen ist entspre-
chend bekannt. Insofern erging folgender

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Den Befreiungen wird zuge-
stimmt. 
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  3	 BayBO - Erlass einer Stellplatzsatzung
Aufgrund des ersten Modernisierungsgesetzes ist die Gemeinde Erla-
brunn gezwungen, bis zum Ablauf des 30. September 2025 eine Stell-
platzsatzung erstmalig zu erlassen. Andernfalls tritt das bisherige Stell-
platzrecht – begründet durch die BayBO – außer Kraft und es gilt kein 
Stellplatzrecht mehr. 
Insofern wären ab diesem Moment keinerlei Stellplätze mehr nachzu-
weisen, da die Pflicht zum Vorhalten auf Grundlage des Art. 47 BayBO 
aufgehoben wird. Nun müssen Gemeinden kommunal diese Verpflich-
tung erlassen. Hierbei dürfen Gemeinden jedoch nicht über die Ober-
grenzen der ab 1. Oktober 2025 gültigen Anlage zur BayGaStellV hin-
ausgehen. 
Diese dürfen fortan nur noch unterboten werden. Da jedoch die Ober-
grenzen eng bemessen wurden, wird empfohlen, stets die Obergrenze 
als erforderliche Anzahl an Stellplätzen festzusetzen.
Auch entfällt ab Oktober 2025 das Recht, die Gestaltung der Stellplätze 
zu definieren. Fortan dürfen nur noch Stellplätze angeordnet werden, 
jedoch nicht mehr deren Mindestbeschaffenheit definiert werden.  
Die Anzahl der notwendigen Stellplätze richtet sich daher nach der in der 
Anlage sich befindenden Fassung der BayGaStellV ab 01.10.2025.
Bürgermeister Benkert erläuterte die Hintergründe, insbesondere, dass 
die Gemeinde Margetshöchheim eine gleichlautende Satzung diesbezüg-
lich erlassen hat mit dem Unterschied, dass eine Stellplatzablöse in Höhe 
von 7.500 € festgesetzt wurde. Er schlug die gleiche Stellplatzablöse vor.

Aus dem Gemeinderat kam die Rückfrage, ob gemäß den Anforderun-
gen des § 5 es immer erforderlich werden würde, diese zu erfüllen, so-
fern zwei Parkplätze errichtet werden.
Dies wurde seitens der Verwaltung verneint, da Garagen oder Carports 
größer 50 qm baugenehmigungspflichtig sind, zudem regelmäßig ab-
standsflächenpflichtig werden und aufgrund der Privilegierung des Art. 
6 Abs. 7 und der Verfahrensfreiheit gem. Art. 57 BayBA die Bauten regel-
mäßig nicht größer 7 x 7 m sind insofern 49 qm aufweisen und bei einer 
Breite von 7 m und einer Tiefe von 7 m in jedem Fall zwei Standart-PKWs 
dort untergebracht werden können. 

Beschluss:
Die nachstehende Satzung wird erlassen. 
Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraft-
fahrzeuge (Stellplatzsatzung)
Die Gemeinde Erlabrunn erlässt aufgrund des Art. 23 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Au-
gust 1998 (GVBl S. 796 ff.), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 9. 
Dezember 2024 (GVBl. S. 573 ff.) und Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der Bayerischen 
Bauordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 
(GVBl. S. 588 ff), zuletzt geändert durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 
2024 (GVBl. S. 619) folgende Satzung:

§ 1
Anwendungsbereich

(1) Die Satzung gilt für die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von 
Anlagen im Sinne des Art. 1 Abs. 1 BayBO im Gemeindegebiet von Margets-
höchheim. Ausgenommen sind, wenn sie zu Wohnzwecken erfolgen, Ände-
rungen oder Nutzungsänderungen im Sinne des Art. 81 Abs. 1 Nr. 4b, zweiter 
Halbsatz BayBO.
(2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebaulichen Satzun-
gen, die von den Regelungen dieser Satzung abweichen, haben Vorrang.

§ 2
Pflicht zur Herstellung von Kfz-Stellplätzen

(1) Bei der Errichtung von Anlagen, für die ein Zu- oder Abfahrtsverkehr mit 
Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, sind Stellplätze herzustellen. Bei der Än-
derung oder Nutzungsänderung von Anlagen sind Stellplätze herzustellen, 
wenn dadurch zusätzlicher Zu- oder Abfahrtsverkehr zu erwarten ist.
(2) Die Zahl der notwendigen Stellplätze bemisst sich nach der Anlage der 
Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der 
notwendigen Stellplätze vom 30. November 1993 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.
(3) Die Ermittlung erfolgt jeweils nach Nutzungseinheiten. Bei baulichen An-
lagen, die unterschiedliche Nutzungsarten enthalten, wird die Zahl der not-
wendigen Stellplätze getrennt nach den jeweiligen Nutzungsarten ermittelt.
(4) Die Zahl an notwendigen Stellplätzen ist jeweils auf eine Dezimalstelle zu 
ermitteln und nach kaufmännischen Grundsätzen zu runden. Bei baulichen 
Anlagen mit mehreren Nutzungseinheiten oder unterschiedlichen Nutzungs-
arten erfolgt die Rundung erst nach Addition der für jede Nutzungseinheit 
und jede Nutzungsart notwendigen Stellplätze.

§ 3
Herstellung und Ablöse der Stellplätze

(1) Die nach §§ 2 und 3 dieser Satzung erforderlichen Stellplätze sind auf 
dem Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des 
Baugrundstücks herzustellen. Bei Herstellung der Stellplätze auf einem geeig-
neten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks ist dessen Benutzung für 
diesen Zweck gegenüber dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde recht-
lich zu sichern.
(2) Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch zwei oder mehrere 
Nutzungen mit unterschiedlichen Geschäfts- oder Öffnungszeiten (Wechsel-
nutzung) kann zugelassen werden, wenn sichergestellt ist, dass keine Über-
schneidungen der Benutzung des Stellplatzes auftreten und keine negativen 
Auswirkungen auf den Verkehr in der Umgebung zu erwarten sind.
(3) Die Pflicht zur Herstellung der Stellplätze kann auch durch Übernahme 
der Kosten ihrer Herstellung gegenüber der Gemeinde (Ablösevertrag) abge-
löst werden. Die Entscheidung über den Abschluss eines Ablösungsvertrags 
steht im Ermessen der Gemeinde. Der Bauherr hat keinen Anspruch auf Ab-
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schluss eines solchen Vertrags; dies gilt auch dann, wenn die Stellplätze nicht 
auf dem Baugrundstück oder in der Nähe des Baugrundstücks tatsächlich 
hergestellt werden können. Der Ablösungsbetrag beträgt je Stellplatz 7.500,-- 
Euro.
(4) Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 3 sind Nutzungen ausgenom-
men, die für ihren geordneten Betriebsablauf darauf angewiesen sind, ihren 
Zu- und Abfahrtsverkehr durch Stellplätze auf dem Baugrundstück oder auf 
einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln.

§ 4
Anforderungen an die Herstellung

(1) Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen Anforderungen der Ver-
ordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der 
notwendigen Stellplätze vom 30. November 1993 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.
(2) Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und in Abhängigkeit 
der beabsichtigten Nutzung herzustellen. Es gilt Art. 7 BayBO.

§ 5
Anforderungen an die Herstellung

(1) Dächer mit einer Neigung bis zu 20 Grad von Garagen, Carports und Tief-
garageneinfahrten sind ab einer Gesamtfläche von 50 m² ganzflächig mit 
einer Dachbegrünung auszustatten und konstruktiv entsprechend auszubil-
den. 
(2) Sind technische Anlagen zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungs-
energie vorgesehen, ist die Dachbegrünung durchlaufend unter der jeweili-
gen Anlage anzuordnen.

§ 6
Abweichungen

Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können Abweichungen zuge-
lassen werden.

§ 7
Schlussbestimmungen

Diese Satzung tritt zum 1. Oktober 2025 in Kraft.
Erlabrunn, den 14.08.2025
Thomas Benkert, 
Erster Bürgermeister
einstimmig beschlossen	 Ja 12	 Nein 0  Anwesend 0  Befangen 0  

TOP  4	 Verkehrsrecht -  
Antrag auf Entfernung von Verkehrsbeschränkungen
Mit Schreiben vom 28.05.2025 wird die Versetzung eines Blumenkübels, 
welcher sich rechtsseitig des Eingangs zum Spielplatz in der Julius-Ech-
ter-Straße befindet, beantragt. Gemäß der Antragsbegründung behin-
dert der Blumenkübel das Ein- und Ausparken des unmittelbar gegen-
überliegenden Grundstücks. Eine entsprechende Dokumentation der 
Ist-Situation lag vor. 
Bürgermeister Benkert führte in die Thematik ein, indem er in Erinne-
rung rief, weshalb die damalige Entscheidung getroffen wurde. Hinter-
grund der Entscheidung war es, dass der Schutz von Kindern, welche 
den Spielplatz besuchen, entsprechend besser gewährleistet wird.
Im Gemeinderat wurden entsprechende Möglichkeiten zur teilweisen 
Abhilfe des Antrags diskutiert. 
Im Rahmen der Beratung wurde jedoch ersichtlich, dass eine Veränderung 
der bisherigen Ist-Situation nicht gewünscht wird. Insofern stellte Bürger-
meister Benkert nachfolgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung. 
Bürgermeister Benkert rügte das Verhalten während der Beratung von 
Gemeinderat Emmerling aus- und nachdrücklich.

Beschluss:
Die bestehenden Pflanzkübel bleiben zur Sicherheit der Kinder an Ort und 
Stelle bestehen.
mehrheitlich beschlossen	 Ja 9	 Nein 2  Anwesend 0  Befangen 0  
Abstimmungsvermerke:
Gemeinderat Peter Emmerling war aufgrund § 49 GO Abs. 1 von Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen.

TOP  5	 Informationen und Termine

A) Feuerwehrhaus
Bürgermeister Benkert teilte mit, dass eine Absprache mit dem Kom-
mandanten stattgefunden hat. Aufgrund dessen wird für die Haus-
haltsberatung vorgeschlagen, die Maßnahme hinsichtlich des Indus-
triebodens vorläufig zu schieben. Des Weiteren wurde die Verwaltung 
beauftragt, die Stolperfallen im Eingangsbereich der Tore zu beseitigen. 
Hierzu wurde am Tag der Sitzung ein erster Vorschlag dem Komman-
danten unterbreitet. Dieser ist im weiteren Verlauf abzustimmen.

B) Zellinger Str. 2
Bürgermeister Benkert teilte mit, dass mit Schreiben vom 15.05. und 
Bescheid vom 22.05.2025 der Antrag auf Nutzungsänderung zurückge-
nommen wurde. Insofern ist die Beratung und Beschlussfassung der 
letzten Gemeinderatssitzung hinfällig geworden.

C) Abschluss einer Vereinbarung zwischen dem Weinbauverein und 
dem OGV
Bürgermeister Benkert berichtete, dass alle vorstehenden Parteien eine 
gemeinsame Nutzungsvereinbarung hinsichtlich der Aufteilung des 
Wasserrechtes unterzeichnet haben.

D) Kita
•	 Bürgermeister Benkert verlas eine Anfrage des Vorstandes des Trä-

gervereins, welche ihn per E-Mail erreicht hat. Hierbei erkundigte 
sich der Vorstand, ob Beschränkungen hinsichtlich der Nutzung der 
Schulwiese bestünden und bat um entsprechende Rückmeldung. 
Bürgermeister Benkert verlas im Anschluss die Antwort an den Vor-
stand. Hierbei wurde klargestellt, dass seitens der Gemeinde keine 
Nutzungseinschränkungen bestehen und da es sich hier nicht um 
einen offiziellen Spielplatz handelt, auch keinerlei Haftung seitens 
der Gemeinde für Verschmutzungen durch Kot und sonstige Ge-
genstände, die sich auf der Schulwiese befinden, übernommen 
werden können. Aufgrund dessen wurde im Gemeinderat geäu-
ßert, dass vermehrt festgestellt wurde, dass Hunde an dieser Wiese 
ausgeführt werden. Dies wurde deutlich im Gemeinderat kritisiert. 
Hierzu soll eine Mitteilung im Informationsblatt ergehen.

•	 Die Geburtszahlen des Jahres 2025 wurden bekannt gegeben. Bis-
her wurden 9 Kinder geboren, allein hiervon 4 Geburten im Mai so-
wie jeweils ein Zuzug für die Geburtsjahre 2021 und 2024.

•	 Nutzung des Pfarrhauses	 
Bürgermeister Benkert teilte mit, dass aufgrund der letztmaligen 
Anzeige innerhalb des Informationsblattes Interessenten an ihn he-
rangetreten sind. Es wurde vereinbart, dass eine Nutzungsaufnah-
me zum 01.07.2025 geschehen soll. Eine Nutzungsvereinbarung ist 
zu schließen. Die Räume sind besenrein zu halten. Die Nutzung soll 
über die Gemeinde laufen. Seitens des Gemeinderates bestanden 
keine Einwände.

E) Wald
Der Erlabrunner Wald wurde seitens der Forstbetriebsgemeinschaft für 
eine zufällige Stichprobe ausgewählt. Hierbei sollen Zertifizierungsmaß-
stäbe überprüft werden. Die Überprüfung der Zertifizierung findet zu-
sammen mit dem örtlichen Förster als auch dem 2. Bürgermeister statt. 

F) Rotes Loch
Die Nutzung des Roten Lochs durch den SPD-Ortsverein am 12.07.2025 
wurde durch Bürgermeister Benkert genehmigt.

G) Partnergemeinde Quettehou
Bürgermeister Benkert berichtete über den gemeinsamen Abend am 
30.05.2025 im Gemeindezentrum. Hierbei wurden ca. 50 bis 60 Per-
sonen begrüßt. Bürgermeister Benkert dankte der Vorstandschaft des 
Partnerschaftsvereins als auch dem 2. Bürgermeister für die gelungene 
Veranstaltung sowie die Organisation dieser Veranstaltung.

H) Neubergstr. 3
Es wurde mitgeteilt, dass der sich dort befindliche Bau durch das Bau-
amt des Landratsamtes Würzburg mündlich eingestellt wurde. Es wur-
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den Veränderungen an der Dachform vorgenommen. Die Vereinbarkeit 
mit der Gestaltungssatzung wurde im Vorfeld nicht geprüft, da keine 
entsprechende Vorlage vorlag. 

I) Fair-Trade
Die Steuerungsgruppe schreibt entsprechend das Fair-Trade-Konzept 
voran, um die erneute Zertifizierung sicherstellen zu können. Des Wei-
teren möchte man seitens der Steuerungsgruppe das Streuobst und die 
Diversität für die diesjährigen Fairen Wochen in den Mittelpunkt stellen. 
Hierzu soll eine Fair-Trade-Veranstaltung stattfinden. Diese ist ange-
dacht für den 10. bzw. 11. September in der Kulturscheune. Die genauen 
Einzelheiten werden noch bekannt gegeben werden.

J) Besuch der Verbandschule
Aus dem Gemeinderat wurde gebeten, dass man erneut eine Führung 
für Mitglieder des Gemeinderats anbietet, um den aktuellen Stand der 
Verbandschule besichtigen zu können. Hierzu wurde ausgeführt, dass 
der Schulverbandsvorsitzende dies bereits beabsichtigt. Es soll zeitnah 
eine Einladung ergehen.

K) Kleingärten
Aus dem Gemeinderat wurde die Frage gestellt, was man seitens der 
Gemeinde machen könne, wenn Kleingärten seit längerem brachliegen. 
Hierzu wurde geäußert, dass, sollte die Nutzung längerfristig aufgege-
ben werden, eine Kündigung seitens der Gemeinde erfolgen könnte. 
Die Rückfrage, ob man dort Bauten errichten dürfte in Form von klei-
nen Hütten oder wurde dahingehend beantwortet, dass sich die Gärten 
im Überschwemmungsgebiet befinden und alle Maßnahmen verboten 
sind. Es wurde mitgeteilt, dass gegenwärtig alle Grundstücke verpachtet 
sind und eine kurze Liste mit Nachrückern bestünde. Der Gemeinderat 
bat darum, die Nutzungsberechtigten aufzufordern, der Pflege nachzu-
kommen und bei Nichtbefolgung die bestehenden Vertragsverhältnisse 
zu kündigen.

L) Benkertsgässchen
Es wurde angefragt, ob eine Teilsperrung des Benkertsgässchen möglich 
sei für ca. 3 Tage. Dies wurde seitens des Bürgermeisters bejaht. Zudem 
soll das Benkertsgässchen wieder vom Bewuchs befreit werden. Der 
Bürgermeister teilte mit, dass die Maßnahmen bereits angelaufen sind 
und die Eigentümer aufgefordert werden.

M) Tag der offenen Gartentür
Am vergangenen Wochenende fand der Tag der offenen Gartentür statt. 
Dieser wurde sehr gut angenommen. Hierbei kristallisierte sich heraus, 
dass ein Hinweisschild auf den Ewigen Garten im Bereich des Sportplat-
zes sinnvoll wäre. Der Gemeinderat schloss sich der Meinung an. Ein 
entsprechendes Schild soll errichtet werden.

Leserfoto: Maria Petermann

 
HERZLICHEN DANK  
FÜR DIE TRAININGSANZÜGE!

Tanzrausch hat jetzt 
nicht nur Rhythmus im 
Blut, sondern dank der 
Unterstützung von …
Ralph Schubart (ERGO 
Versicherung Ralph 
Schubart e.K.) auch das 
passende Outfit dazu.

Wir möchten uns herz-
lich für den gespon-
serten Trainingsanzug 
bedanken! Das neue 
Outfit werden wir mit 
Stolz bei jedem Trai-
ning und jedem Auftritt 
tragen.

Auf dem Foto seht ihr uns 
gemeinsam mit unse-
rem Sponsor Ralph. Jetzt 
sitzen nicht nur die Moves, 
sondern auch der Look! 
Herzlichen Dank!

Foto: ENK-Faschingsabteilung.

Erlabrunner 
Narrekröpf

Erlabrunner
  Tanznacht
Erlabrunner
  Tanznacht

25.10.2025
TSV TURNHALLE
Einlass: 18.30 Uhr | Beginn: 19.30 Uhr

spielt Tanzmusik vom Discofox bis  
zum Wiener Walzer.

Vorverkauf im TSV Sportheim und  
bei Tante Erla. Eintritt: 15 EUR 
Keine Abendkasse.

Erlabrunner Narrekröpf
Folgt uns auch auf Instagram  
und bleibt immer up to date …

ENK
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EINLADUNG ZUR GENERALVERSAMMLUNG
Sie sind herzlich eingeladen zur Generalversammlung am Don-
nerstag, 25. September, um 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr), 
in der Turnhalle des Kindergartens, Elisabethenstraße 6, 97250 
Erlabrunn.

Tagesordnung:
	 A.	Eröffnung und Begrüßung
	 B.	Gedenken der Toten
	 1.	Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen 

Ladung sowie der Stimmberechtigung
	 2.	Anträge zur Ergänzung und Änderung der Tagesordnung 

sowie Genehmigung der Tagesordnung
	 3.	Jahresrückblick/Ausblick der Gruppierungen
	 4.	Kassenbericht und Revision
	 5.	Entlastung des Vorstandes
	 6.	Wahl des Vorstandes

Bitte reichen Sie schriftliche Anträge, die auf der Versammlung 
behandelt werden sollen, bis spätestens Mittwoch, 24. Sep-
tember 2025, beim Vorstand ein.

Sven Herrmann, Oskar-Eckert-Str. 6, 97250 Erlabrunn

E-Mail: Sven.Herrmann@kindergarten-erlabrunn.de

Sven Herrmann, 1. Vorstand.

Aktuelle Informationen sowie Anträge finden Sie 
ab dem 01.09.2025 unter 

https://versammlung.kita-erlabrunn.de

St. Elisabethen-Verein 
Erlabrunn e. V. 

Obst- und Gartenbauverein 
Erlabrunn

 
VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
GENIESSEN –  
STREUOBSTVIELFALT AUF DER OCHSENWIESE
5. Oktober 2025 – ABGESAGT! –
Leider müssen wir erneut die geplante Veranstaltung „GENIES-
SEN“ auf der Ochsenwiese absagen. Bereits im dritten Jahr ha-
ben wir dort leider kaum Fruchtbehang. Dieses Jahr war die 
Apfelgespinstmotte Schuld, die im Frühjahr einen großen Fraß-
schaden insbesondere auch an den Blüten verursachte.

PILZWANDERUNG AUF DEM VOLKENBERG
Sonntag, 12. Oktober 2025, 10:00 bis 12:00 Uhr
Wir laden ein zum gemeinsamen Pilze finden und bestimmen 
auf dem Volkenberg unter Führung von Andreas Förtig. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich!

Treffpunkt: Rastplatz am 3. Weg unterhalb der Weinberge an 
der Weinsteige

WALNUSSVERARBEITUNG – VORTRAG VON MARIA 
MAAK VON DEN WINTERHÄUSER WALNUSSKNACKERN
Montag, 13. Oktober 2025, 19:30 bis 21:00 Uhr 
Treffpunkt: Gemeindezentrum Würzburger Straße 63, Großer 
Saal

Frau Maak wird ihr Wissen und ihre Erfahrungen zur Verar-
beitung von Walnüssen mit uns teilen. Gleichzeitig stellen wir 
unsere neuen Geräte zur Walnussverarbeitung vor. Die Veran-
staltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

PFLANZENTAUSCHBÖRSE AUF DER SCHULWIESE
Samstag, 18. Oktober 2025, 10:00 bis 12:00 Uhr
Die nächste Pflanzentauschbörse findet am Samstag, 18. Ok-
tober, statt und freut sich auf neue Gartenschätze! Schon ge-
wusst? Pflanzen können auch mitgenommen werden, wenn 
man selbst nichts zur Börse beisteuern kann. Pflanzen bringen, 
Pflanzen mitnehmen, alles kostenlos.

Für den Obst- und Gartenbauverein Erlabrunn

Ulrike Faust, 1. Vorsitzende

www.ogv-erlabrunn.de

WhatsApp-Gruppe für OGV-Mitglieder: Name und Handynum-
mer an vorstand@ogv-erlabrunn.de – und schon bist du dabei!

facebook.com/ogverlabrunn
instagram.com/ogv_erlabrunn/

 
NEUE AUSSTELLUNG

Die Erlabrunner Künstler-
gruppe „mal 4“ lädt zu ihrer 
Ausstellung in die Kultur-
scheune im Bürgerhof in Er-
labrunn ein.

Thema der Ausstellung ist 
„Licht und Geheimnis“.

Vernissage ist am Samstag, 27. September, 19:00 Uhr. 

Die Öffnungszeiten im Zeitraum vom 28.09.2025 - 12.10.2025 
sind jeweils sonn- und feiertags von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr.

Künstlergruppe  
Erlabrunn

Künstlergruppe  mal 4
Die Erlabrunner Künstlergruppe „mal 4“ lädt zu ihrer 
Ausstellung in die Kulturscheune im Bürgerhof in 
Erlabrunn ein. 

Thema der Ausstellung ist „Licht und Geheimnis“. 

Vernissage ist am Samstag, 27.09.2025, 19.00 Uhr. 

Die Öffnungszeiten im Zeitraum vom 

28.09.2025 - 12.10.2025 sind jeweils  

sonn- und feiertags von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr.

 
Antikankauf Ernst seit über  Jahren 

Würzburg, Seilerstr.21 - Tel. 0931/29 69 68 65 

Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber  
Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 110 €/Gramm u.v.m. 

ANZEIGE
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MGV 
Erlabrunn

 
TERMINE
14.09. 	 	 Wallfahrt zum Käppele mit der Blaskapelle

20./21.09. 	 MGV-Ausflug – Rheingau Mainz / Wiesbaden / 
		  Bingen

05.10. 		  Oktoberfest Meisnerhof mit der Blaskapelle  
		  und Erlabrass

19.10./11.10 	 Chorfesttage Würzburg in der Michaelskirche 
		  mit den Weibräischens

RÜCKBLICK
Juli und August waren dicht gedrängt mit vielen Terminen und 
Aktionen – quer durch alle MGV-Ensembles:

OPEN-AIR-KONZERT MIT DER BLASKAPELLE  
ERLABRUNN IN LEIDERSBACH
Am 12.07. war unsere Blaskapelle zu einem großen Open-
Air-Konzert in der Freizeitanlage Roßbach bei Leidersbach im 
Spessart eingeladen worden. Zusammen mit dem Männerchor 
Leidersbach und einem Vokal-Ensemble sorgte die Blaskapelle 
in einer grandiosen Kulisse – ähnlich einem Amphi-Theater - 
und bei fantastischem Wetter für einen besonderen musika-
lischen Abend. Gebannt lauschten die Zuhörer den perfekt 
vorgetragenen Welthits – wie „Let it be“, „Music was my first 
love“ und der „Bohemian Rhapsody“ von Queen. Die kurzweili-
ge und informative Moderation der Stücke übernahm – wie ge-
wohnt - Dirigent Frank Kümmet. Das Publikum bedankte sich 
mit stehendem Beifall - und erst nach mehreren Zugaben, wie 
„My Way“, durfte sich die Blaskapelle verabschieden.

Blaskapelle Erlabrunn in Leidersbach/ Roßbach

Foto: Armin Steinmetz 

SOMMERSERENADE UNTER DER LINDE IN LEINACH 
MIT DEN WEIBRÄISCHENS ALS GASTCHOR
Die Weibräischens sind am 19.07. gerne der Einladung des Ge-
sangvereins Gemütlichkeit aus Leinach zur Sommerserenade 
gefolgt. Neben unseren Weibräischens und den Leinachern 
waren auch der Männerchor aus Zellingen, der Liederkranz 
Oberaltertheim, die Liederkrone Neubrunn und die Chorge-
meinschaft Eußenheim/Aschfeld vertreten. 

Unter der Leitung von Michael Pfrang begeisterten die Weib-
räischens in malerischer Kulisse vor der Kirche und unter dem 

stattlichen Lindenbaum die zahlreichen Zuhörer mit einem 
gemischten Repertoire von „Ich wollte nie erwachsen sein“ 
(Peter Maffay), „Viva la Vida“ (Coldplay), „I don`t know how to 
love him“ (Andrew Lloyd Webber), „Cups“ (A.P. Carter) und ei-
nem Medley: „Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann/Leuchtturm“ 
(Nena). Als Zugabe erfreuten sie das Publikum mit „Shallow“ 
von Lady Gaga.

Weibräischens in Leinach
Bildquelle: Mathias Gutgesell

FAMILIENKONZERT MIT ERLABRASS
Am 25.7. gestaltete ErlaBrass mit Dirigentin Petra Schlör wie-
der ein abwechslungsreiches Konzert für Familien und Freun-
de des MGV. Mit dem „Raiders March“ begann der Abend in 
der Kulturscheune, gefolgt von „I will follow him“, „Back to the 
future“ und „Chairots of fire“. Dazwischen erzählte Petra Schlör 
kurzweilig aus dem umfangreichen musikalischen Alltag und 
den Proben. Es folgten Solovorträge der Schüler und Schüle-
rinnen auf ihren jeweiligen Instrumenten. 

Nach der Pause eröffnete das Klarinetten-Trio den zweiten 
Teil, gefolgt von weiteren Instrumentalsolos bevor ErlaBrass 
zusammen den Schluss mit „Final Countdown“, „Surfing USA“, 
„See you later Alligator“ und „Mama mia“ gestaltete. Die Zuhö-
rer waren begeistert und so ließen sich die Musiker nicht lange 
um eine Zugabe bitten. 

!!! Bist Du Musiker, hast früher bereits bei der Blaskapelle 
oder einem anderen Musikverein gespielt? Du hast vielleicht 
lange nicht gespielt, würdest aber gerne wieder? Komm zu 
uns! Wir suchen Unterstützung und freuen uns, wenn Du Dich 
mit Petra Schlör in Verbindung setzt:  E-Mail: blaeserklasse@ 
mgv-erlabrunn.de

Ein Teil unserer ErlaBrass
Foto: Stephanie Vonwiller

SOMMERSERENADE OCHSENFURT
Der Männerchor war am 26.07. zu Gast bei der Sommersere-
nade der Sing- und Spielgemeinschaft Ochsenfurt (SSO). Der 
Chor der SSO, der SSO-Projektchor und unser Männerchor bo-
ten unter der Leitung von Bettina Winkler ein umfangreiches 
Potpourri aus Popsongs, Klassikern der 60er Jahre bis hin zu 
den Hits von Heute.  Der Männerchor eröffnete seinen Auf-
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tritt schwungvoll mit der Premiere von „Mambo“ von Herbert 
der Grönemeyer und begeisterte die Zuhörer danach noch 

mit „Weit, weit weg“, 
„Barbar‘ Ann“ – und 
insbesondere mit dem 
„Haus am See“. Zum Fi-
nale sangen alle Chöre 
gemeinsam „Me and 
Bobby McGee“ und ver-
abschiedeten sich mu-
sikalisch mit „Tschüss, 
Adieu, Auf Wiedersehn 
– mit Euch war’s wirklich 
wunderschön …“ 

Männerchor in Ochsenfurt
Foto: Sonja Kuberek

TRAUERGOTTESDIENST FÜR CHORLEITER RAINER IBE
Am Samstag, den 02.08. fand in der ev. Versöhnungskirche 
in Zell ein Trauergottesdienst für unseren am 16.06. verstor-
benen ehemaligen Chorleiter Rainer Ibe statt. Zusammen mit 
Familienangehörigen nahmen seine Chöre „rund um den Vol-
kenberg“: Weibräischens und Männerchor Erlabrunn sowie die 
Gemütlichkeit Leinach von ihm Abschied. Ehrende Worte spra-
chen H. Pfarrer Fuchs und MGV-Vorsitzender Armin Steinmetz. 
Unter der Leitung von René Martin sang der Männerchor als 
letzten Gruß Lieder, die uns mit Rainer verbunden bleiben las-
sen: „Steal away“ und „Dort, wo der stille Garten.“

Männerchor – Trauergottesdienst Rainer Ibe
Foto: Gabi Brüderer

SOMMERNACHTSFEST 2025
Am Sonntag, 03.08. übernahm die Blaskapelle - unter der Lei-
tung von Frank Kümmet - die musikalische Gestaltung des 
Festgottesdienstes am Festplatz und sorgte für eine besonde-
re Atmosphäre. Im Anschluss an den Gottesdienst unterhielt 
die Blaskapelle die Fest-Besucher - wie gewohnt bestens - mit 
ihren „Klassikern“.

Am Nachmittag nahm „ErlaBrass“ auf der Bühne Platz und be-
geisterte das dem Regen trotzende Publikum – unter der Lei-
tung von Petra Schlör - mit ihrem kurzweiligen Repertoire.

Blaskapelle Erlabrunn Gottesdienst Sommernachtsfest
Foto: Armin Steinmetz

ErlaBrass Sommernachtsfest
Foto: Armin Steinmetz

FERIENPROGRAMM „ALADIN UND DIE WUNDERLAMPE“
Zum Ferienauftakt am 8. August organisierte der MGV Erlab-
runn wieder einen Theater-Ausflug zu den Scherenburg-Fest-
spielen nach Gemünden. Die jungen Teilnehmer genossen das 
lustig und spannend inszenierte Kinderstück um den Lampen-
geist „Dschinn“. Viel Spaß machte aber auch das anschließen-
de „Eis“ auf dem Gemündener Marktplatz und die Rückfahrt 
mit kleinem Quiz zum Stück und dem gemeinsamen Singen 
des Erlabrunner Lieds „Eingehüllt in lauter Reben …“

Ein Eis zum Abschluss am Gemündener Marktplatz
Foto: Armin Steinmetz

Termine, Bilder und Videos zu unseren Aktivitäten sowie wei-
tere Infos zur MGV-Wochenendreise sind auch immer auf un-
serer Homepage zu finden: https://www.mgv-erlabrunn.de/

MAiNSERViCE
HAUS | GARTEN | TECHNIK

MAiNSERViCE
HAUS | GARTEN | TECHNIK

Reparaturen & Dienstleistungen 
rund um Haus und Garten!

 

Zuverlässig. Fachgerecht. Alles aus einer Hand!

0931 - 20 59 64 59
www.mainservice.bayern

Fenster & Türen justieren & instand setzen

ANZEIGE
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ICH SUCHE 

für mein Privathaus  
in Erlabrunn 

EINE REINIGUNGSKRAFT
Für ca. 5 Stunden die Woche.

Tel. 0160 / 90 99 20 68

 - Gebäudereinigung -
- Gartenpflege - 
- Renovierung -
- Trockenbau -

- Kernbohrung -
- Umzug -

Inserieren 
lohnt sich!

Senden Sie uns noch heute 
Ihre Anzeige an: 

anzeigen@typo-werkstatt.de

Ihr Typo-Werkstatt Team



INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  SEPTEMBER  2025	 35

VEREINE  ERLABRUNN

Die Grünen / 
Bündnis Erlabrunn

Facebook: Bündnis Erlabrunn
Instagram: buendniserlabrunn

facebook.com/Grüne Erlabrunn am Main
instagram.com/gruene_erlabrunn

 
SCHAFKOPFTURNIER
Das Warten hat ein Ende! Nach langer Pause ist es endlich wie-
der so weit: In Erlabrunn wird wieder g’spielt! Der Ortsverein 
Bündnis Erlabrunn lädt gemeinsam mit dem grünen Ortsver-
band alle Schafkopfer*innen herzlich zum Schafkopfturnier ein.

Egal ob jung oder jung geblieben – wer Spaß am Kartenspielen 
hat, ist bei uns genau richtig! Gespielt wird nach bayerischer 
Tradition, angelehnt an die Turnierordnung, aber der Spaß 
steht wie immer im Vordergrund.

Anmeldung erforderlich: E-Mail: buendnis.erlabrunn@gmail.com 
Achtung: Die Plätze sind begrenzt – es zählt die Reihenfolge 
der Anmeldung!

Für Getränke ist natürlich auch gesorgt. Also: Karten raus, gute 
Laune einpacken und auf geht’s zum Schafkopfen!

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend mit spannen-
den Runden, netten Leuten und einer ordentlichen Portion 
Kartl-Freude! Gut Blatt!

Für den Verein Bündnis Erlabrunn
Jörg Kessel / Kristina Härth-Großgebauer

Für den Ortsverband Erlabrunn B´90 / DIE GRÜNEN 
Ulrike Faust / Andreas Vollmert

 
KONZERTABEND IN DER KULTURSCHEUNE
Wir freuen uns auf einen Konzertabend in der Kulturscheune 
am Freitag, 3. Oktober, um 19:00 Uhr, in der Kulturscheune. 

HOT&COOL - Klezmer- und Tangomusik mit Cornelius Wünsch 
(Saxophon), Philipp Hagemann (Violoncello), Claudia von der 
Goltz (Gesang und Moderation), Laura von der Goltz (Violine) 
und Bernhard von der Goltz (Gitarre und Arrangements)

Kartenvorverkauf bei Frieda´s Backstüble ab 1. September. 

Kartenreservierung unter E-Mail: info@gruene-erlabrunn.com 
oder E-Mail: buendnis-erlabrunn@gmail.com

Bündnis 90 / 
Die Grünen Erlabrunn

Berichte über Veranstaltungen und Informationen über unsere 
kommunale Arbeit finden sich unter 

https://www.gruene-wuerzburg-land.de/erlabrunn/

Für den Ortsverband Erlabrunn B´90 / DIE GRÜNEN

Ulrike Faust / Andreas Vollmert
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Sonnenbrillenschlussverkauf
 im September
bei Optik Hemberger 

Nutzen Sie noch diesen 
Monat unsere Aktion 

für Sonnenbrillengläser + 20% Rabatt 
auf alle 

lagernden 
Sonnenbrillen

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de
Aktionszeitraum vom 01.09. bis 30.09.2025

WÜRZBURG
fahrrad

Räumungsverkauf wegen Umbau

Euer Experte in Würzburg 
für E-Bikes & Fahrräder

%
 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

70
bis zu

...auf E-Bikes, 
Fahrräder & Zubehör!

%
Solange Vorrat reicht.
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VdK-Ortsverband  
Elabrunn

 
FEDERWEISSER-ABEND

Einladung zum Federweißer-Abend am  
Freitag, 26. September, 19:00 Uhr, bei  
Tante Erla.

Um Anmeldung wird gebeten, bis Montag, 
22. September, bei Peter Emmerling,Tel. 4291

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG
Einladung zur Nachtwächterführung in Er-
labrunn am Freitag, 3. Oktober 2025, um 
18:00 Uhr. Treffpunkt: am Meisnerhof

Der VdK-Ortsverband Erlabrunn lädt zu ei-
nem Rundgang der besonderen Art ein.

Dieser Termin ist vorrangig für die Personen 
gedacht, die bei der Führung im Juni abge-
wiesen werden mussten. Diese müssen sich 
bitte erneut anmelden. Die Teilnehmerzahl 
ist auch dieses Mal auf 40 Personen be-
schränkt.

Foto: Cornelia Meixensberger

Für ca. 1½ Stunden wird der Nachtwächter, dargestellt von 
Klaus Körber, das Publikum in seinen Bann ziehen und auf sei-
ne ganz eigene Art Historisches kurzweilig präsentieren.

Wer möchte, kann den Abend gemeinsam im Meisnerhof aus-
klingen lassen.

Anmeldung bitte bis spätestens Montag, 22. September,  
bei Peter Emmerling, Tel. 09364 / 42 91.

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend,

Ihr Ortsverband Erlabrunn

Weltladen Erlabrunn 
 Di. 10:00 - 12:00 Uhr  &  Do. 15:30 - 18:00 Uhr  
Würzburger Str. 36, ehem. Postraum des Schulgebäudes

 
FAIRE WOCHE IM SEPTEMBER 2025
Seit 2023 ist Erlabrunn Fairtrade-Gemeinde. Jetzt findet in Er-
labrunn vom 12. bis 28. September wieder die Faire Woche 
statt. Unter dem Motto „FAIR HANDELN! – Vielfalt erleben“ 
beteiligen sich zahlreiche Akteure aus allen Bereichen an der 
bundesweit größten Aktionswoche des Fairen Handels und 
setzen sich für Fairness und Diversität ein.

Kulinarische Genüsse
Bei TANTE ERLA gibt es Kuchen und Torten mit leckeren und 
exotischen Backzutaten aus dem Weltladen. Der Landgast-
hof Hotel Löwen und der Meisnerhof bereiten für ihre Gäste 
verschiedene Gerichte mit vielfältigen fairen Zutaten zu. Bei 
Frieda’s Backstüble sind die beliebten „Fairness“-Schokoriegel 
in verschiedenen Sorten erhältlich.

FAIR HANDELN – Vielfalt erleben
Vielfalt macht unser Leben bunt, abwechslungsreich und inter-
essant. Aber Vielfalt macht unser Überleben auch erst möglich. 
Ob es die biologische Vielfalt ist, die Vielfalt einer Gesellschaft 
oder ein breites Netzwerk von Akteuren – all das ermöglicht es 
uns, in verschiedenen Lebensräumen zu leben, zu wirtschaften 
und Herausforderungen zu meistern.

Die Schüler der Erlabrunner Grundschule werden den Weltla-
den erkunden. Die Bücherei stellt in der Fairen Woche viele Bü-
cher zum Thema Vielfalt in den Fokus. Zum Auftakt der Fairen 
Woche findet am 11. September um 19 Uhr ein Vortragsabend 
in der Kulturscheune des Bürgerhofs statt. Auch im Streu-
obstanbau und der Vermarktung wird Wert auf Vielfalt und 
einen fairen Umgang mit der Natur und den Menschen gelegt.

Der Faire Handel lebt Vielfalt
Waren Sie eigentlich schon einmal im Weltladen? Seit 1988 
werden in Erlabrunn Waren aus Fairem Handel verkauft. Nein? 
Höchste Zeit, den kleinen, aber feinen Laden im Schulgebäude 
einmal persönlich zu besuchen. Hier finden Sie Klassiker wie 
Kaffee und Schokolade, aber auch bunte Socken, liebevoll ge-
arbeitete Filztäschchen und exotische Gewürze.

Am Mittwoch, 11. September, bedient Sie Pfarrer Andreas 
Kneitz höchstpersönlich!
Übrigens: Am Samstag, 20. September, 10:00 bis 15:00 Uhr, 
können Sie den Weltladen auch beim Repaircafé in Margets-
höchheim besuchen. Beim 1. Bio- & Streuobstmarkt am 
Sonntag, 28. September, 11:00 bis 17:00 Uhr am Landrat-
samt Würzburg ist der Erlabrunner Weltladen vor Ort und ver-
süßt den Besuch mit Kaffee und Kuchen.

Machen Sie mit und beteiligen Sie sich an der Fairen Woche! 
Probieren Sie die leckeren fairen Gerichte und Lebensmittel, 
leihen Sie sich ein gutes Buch aus, seien Sie offen für die viel-
fältigen kleinen Dinge, die das Leben bereithält.
Mit Material von faire-woche.de

ANZEIGE
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Nachbarschaftshilfe 
Margetshöchheim 
 Tel. 0152 / 37 79 93 33            E-Mail: Nbh-margetshoechheim@web.de

 
GEMEINSAM STATT EINSAM
Auch in diesem Jahr waren wir von der Nachbarschaftshilfe 
wieder mit einer fröhlichen Fußgruppe beim Margaretenfest-
umzug vertreten.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, die bei hei-
ßem Wetter mit ihrer Zeit, ihrer Energie und ihrer guten Laune 
zum Gelingen beigetragen haben. Auch der Apotheke sagen 
wir ein herzliches Dankeschön für die vielen Traubenzucker 
zum Verteilen.

Unser Motto in diesem Jahr lautete " Gemeinsam statt einsam". 
Dieses Thema liegt uns allen von der Nachbarschaftshilfe sehr 
am Herzen, denn es betrifft Menschen aller Altersgruppen. 
Gemeinschaft erleben, Begegnungen finden und gegenseiti-
ge Unterstützung erfahren sind Werte, die wir aktiv leben und 
weiter fördern möchten. 

STAMMTISCH MAIN TREFF
Darum laden wir alle Bürgerinnen und Bürger jeden Alters zu 
unserem Stammtisch MAIN TREFF ein, der immer am 1. Mitt-
woch des Monats stattfindet.

Diesmal am Mittwoch, 3. September, 18:00 Uhr bei Theo.

MITGLIEDER-TREFF
Auch zu unserem regelmäßigen Treffen für alle Mitglieder und 
Interessierte der Nachbarschaftshilfe am Freitag, 19. Septem-
ber, um 19:00 Uhr im Rathaus laden wir Sie herzlich ein. Ma-
chen Sie sich ein Bild von unserem Engagement, machen Sie 
mit bei uns und tauschen Sie sich mit uns aus.

Wir freuen uns sehr, mit Ihnen Gemeinsamkeit zu erfahren. 
Bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße von Ihrem Team der Nachbarschaftshilfe
Karin Niefnecker, Uwe Reuter, Jutta Hackel, Isolde Schneider,  
Norbert Götz, Marion Reuther 

 
DIE SENIORENBEAUFTRAGTEN INFORMIEREN ...
Werte Senioren unserer Gemeinde,
hoffentlich haben Sie die Sommerzeit gut überstanden und 
vielleicht sogar die eine oder andere Festivität besucht. Gerne 
rufen wir Sie dazu auf, den Herbst zu nutzen und neue Kontak-
te zu knüpfen. Im Seniorentreff der AWO (Zugang über die 
Treppe neben der Margarethenhalle) sind Sie jeden Dienstag 
ab 14:00 Uhr willkommen, der evangelische Seniorenkreis 
lädt jeweils am zweiten Dienstag eines Monats ab 14:30 Uhr 
ins evangelische Gemeindehaus ein und der katholische Se-
niorenkreis trifft sich in der Regel jeden zweiten Mittwoch ab 
14:00 Uhr im Pfarrheim hinter der Kirche. 

Alle Gruppen und Kreise freuen sich über Zuwachs und neue 
interessierte Besucher, trauen Sie sich! 

Aber auch unsere Bücherei steht Ihnen mittwochs von 15:30 
bis 17:30 Uhr, donnerstags von 17:00 bis 18:30 Uhr und sonn-
tags von 10:00 bis 11:30 Uhr im Obergeschoss des Pfarrheims 
gerne zur Verfügung. 

Schließlich ist noch der offene Stammtisch der Nachbar-
schaftshilfe zu erwähnen. Dieser trifft sich immer am ersten 
Mittwoch eines Monats ab 18:00 Uhr entweder in der Marog-
go-Schenke oder in Theo's Brückehäusle. Hier wird sogar ein 
Fahrdienst angeboten. 

Bleibt noch der neue Kurs des Gedächtnistrainings zu erwäh-
nen. Dieser findet zehnmal donnerstags von 14:00 bis 15:15 
Uhr im Pfarrheim statt und beginnt am 25. September. An-
meldung bis 19. September im Pfarrbüro (Telefon 461272). 

In wenigen Tagen erscheint auch wieder die Herbstausgabe 
der Info-Post für Senioren. Das Heft liegt wie gewohnt vor 
dem Bürgerbüro im Untergeschoß des Rathauses wie auch 
in der Margarethen-Apotheke zum Mitnehmen aus. Wir wün-
schen Ihnen eine gute Zeit und grüßen Sie herzlich!

Ihre Seniorenbeauftragten des Gemeinderates

Norbert Götz, Ursula Grosch und Marion Reuther

Die Seniorenbeauftragten 
des Gemeinderates

erleben!

A U S B I L D U N G S T A G  D E R  S T A D T  W Ü R Z B U R G

Infos über die 
Ausbildungs-
möglichkeiten 
bei der 
Stadt Würzburg

 @stadtwuerzburg.ausbildung • www.wuerzburg.de/ausbildung

Rathausinnenhof
Rückermainstr. 2, 
97070 Würzburg

SEPTEMBER

Freitag
10:00 – 15:00 Uhr

ANZEIGE
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag 15:30 - 16:30 Uhr

Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Pfarr- und Gemeindebücherei  
Erlabrunn 
Zellinger Str. 3, im "alten" Rathaus 
E-mail: buecherei.erlabrunn@outlook.de 
www.erlabrunn.koeb-unterfranken.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch 15:30 - 17:00 Uhr

Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Kath. Bücherei  
Margetshöchheim 
Mainstr. 19, im Pfarrheim hinter der Kirche 
Tel. 01590 / 17 54 682  
http://margetshoechheim.koeb-unterfranken.de

 
„ES IST SOMMER, EGAL OB MAN SCHWITZT ODER FRIERT 
– SOMMER IST, WAS IN DEINEM KOPF PASSIERT…“
So ist es uns in den letzten Wochen wohl allen ergangen: zwi-
schen brütend heiß und regnerisch kühl waren viele Wetterla-
gen geboten.

Wir als Team der Bücherei empfehlen als vollkommen 
wetterunabhängige Freizeitbeschäftigung:
Lesen Sie doch mal wieder ein Buch! Lesen Sie Ihren Kindern, 
Enkelkindern, Nichten, Neffen, Nachbarn, älteren Mitmen-
schen mal wieder etwas vor. Die Bücherei Erlabrunn stellt da-
für eine große Auswahl zur Verfügung. 

Egal ob Sie lieber eine Zeitschrift (z.B. Landlust, GartenFlora, 
Plus, GEO, Stiftung Warentest oder Finanztest), einen Roman 
oder Krimi/Thriller lesen, ein Kinderbilderbuch anschauen 
und vorlesen oder ob Du selbst ein spannendes Kinder- oder 
Jugendbuch lesen möchtest: für jeden Lesebegeisterten ist si-
cher etwas dabei.

Und damit Sie auch sehen können, wie aktuell unser Angebot 
ist, haben wir im letzten gemeindlichen Informationsblatt un-
sere Neuanschaffungen aufgelistet.

Heute möchten wir Sie nun auf unsere Internetseite aufmerk-
sam machen. Denn dort können Sie in ansprechender Weise 
alle unsere Neuanschaffungen mit Bild und Text kennenlernen. 

In einem PDF sind unsere Neuheiten zusammengefasst 
und in drei Sparten unterteilt: 
Kinder- und Jugendliche, Schöne Literatur und Krimis/Thriller. 

Besuchen Sie deshalb gerne unsere Internetseite: 
https://erlabrunn.koeb-unterfranken.de

Dort finden Sie allgemeine Informationen zur Bücherei, lernen 
unser Team kennen und können gemütlich die Neuheiten des 
Sommers anschauen.

Ein direkter Zugang zu unseren Neuanschaffungen  
ist auch über diesen QR-Code möglich:

Wir hoffen, dass ein oder mehrere Bücher für Sie 
dabei sind. Schauen Sie gerne bei uns vorbei – wir 
freuen uns über Ihren Besuch! 

UNTERSTÜTZUNG GESUCHT
Haben Sie Zeit und Interesse ungefähr einmal im Monat (au-
ßerhalb der Schulferien) dienstags von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
einen Öffnungsdienst zu übernehmen? Oder haben Sie eine 
Idee für eine Veranstaltung im Rahmen der Büchereitätigkeit, 
die Sie gerne regelmäßig umsetzen möchten? Gibt es verbor-
gene Talente, mit denen Sie uns unterstützen könnten? Mel-
den Sie sich gerne bei uns.

 
RÄTSEL-GEWINNERIN
Wir gratulieren unserer Rätsel-Gewinnerin vom Juli: 
Emilia Schmelz. 
Herzlichen Glückwunsch. Dein Buchgewinn wartet in der Bü-
cherei auf dich.

GESCHICHTEN-WERKSTATT
Am Dienstag, 23. September, 15:45 – 16:45 Uhr, für Kinder 
von 5 bis 8 Jahren. 

Anmeldung: Gerold Weiß-Engert, Tel. 46 46 77. 

Es besteht auch die Möglichkeit in der Zeit Medien auszulei-
hen, aber nicht im Kinderraum, da dort die Geschichtenwerk-
statt stattfindet

SPIELEABEND
Am Donnerstag, 4. September, um 18:30 Uhr, lädt das Bü-
chereiteam alle Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren in die 
Bücherei ein, um altbekannte und neue Gesellschaftsspiele 
miteinander zu spielen.

THEMENTISCH REGIONALLITERATUR
Wer dabei sofort an Krimis denkt, findet dazu eine große 
Auswahl an fränkischen Autoren. Aber auch in Romanen und 
Sachbüchern findet sich unsere Heimat wieder:
•	Rausch, Roman: Kommissar Kilian Serie
•	Bast, Eva-Maria: Würzburger Geheimnisse - spannendes 

rund um die Perle am Main
•	Asterix-Comic: Asterix uff meefränggisch
•	Bast, Eva-Maria: Miss Würzburg
•	Meining, Alexander: Die Käppele Verschwörung
•	und viele mehr…

Kommen Sie bei uns vorbei -  
wir zeigen Ihnen die besten Seiten Ihrer Heimat!

Das Bücherei-Team

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN
Und nicht vergessen: Während der bayerischen Schulferien 
ist die Bücherei nur sonntags von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. 

SOMMERZEIT IST LESEZEIT
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Kinder- und Jugendkonvent  
Margetshöchheim  

 

Hey Kids! 

Bald ist es wieder soweit! 

 
Das alljährliche Pfingstzeltlager der KJG-Erlabrunn steht wieder an.  
 

Hier der Termin: 
Montag, 05.06.2017 

bis Dienstag, 13.06.2017 
 
Dieses Jahr geht es auf den Zeltplatz der DJK Abersfeld in Schonungen/Abersfeld. 
Teilnehmen können alle Kinder ab der 3. Klasse.  
 
Die Anmeldungen liegen ab sofort bei Metzgerei Stumpf, Maxl Bäck und im 
Jugendraum aus.  
Seit diesem Jahr steht die Anmeldung auch zum Download auf unserer Internetseite 
bereit. 
www.kjg-erlabrunn.com 
 

Weitere Informationen erhaltet ihr bei unserem Teilnehmertreff 
am 08.05.2017 um 18:00 Uhr 

im Jugendraum Erlabrunn.  
 

Vergesst nicht eure Beitrittserklärungen von unserer Website herunterzuladen und 
abzugeben.  
Für Mitglieder gibt es sowohl auf Zeltlager als auch unter dem Jahr Vergünstigungen.  
 

Wir freuen uns auf euch und eine Woche voller Spiel und Spaß! 
Eure KJG ERLABRUNN 

 
 
 

 
ZELTLAGER 2025 – KLEINE ASTRONAUTEN 
AUF GROSSER WELTRAUMREISE

Vom 2. bis 4. August 2025 wurde es galaktisch auf dem diesjäh-
rigen Zeltlager des Jugendkonvents. Unter dem Motto „Kleine 
Astronauten auf großer Weltraumreise“ begaben sich 20 Kinder 
und Jugendliche auf eine spannende Mission ins Weltall – zu-
mindest gedanklich. Das gesamte Programm war kreativ auf 
das Weltraumthema abgestimmt und bot eine abwechslungs-
reiche Mischung aus Spiel, Spaß, Abenteuer und Gemeinschaft.

Am Samstagnachmittag trafen sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, um gemeinsam zum Zeltlagerplatz hochzulaufen. 
Nach einer Begrüßungsrunde am Essenplatz der Zelteinteilung 
in „Raumschiffe“ ging es auch schon los mit dem ersten Welt-
raum-Programm. Die Kinder wurden in Gruppen eingeteilt und 
konnten sich bei kleinen Spielen und Aufgaben besser kennen-
lernen. Der Abend klang gemütlich mit einem Lagerfeuer und 
einem Spieleabend unter dem Sternenhimmel aus.

Der Samstag war vollgepackt mit actionreichen und thematisch 
passenden Programmpunkten: Von einem lehrreichen Spiel 
rund um unser Sonnensystem über spannende Teamspiele zu 
Sonne, Mond und Mars bis hin zur großen Schnitzeljagd quer 
durch den Wald. Trotz des teils ungemütlichen Wetters waren 
die kleinen Astronauten mit vollem Einsatz dabei. In Spielen 
wie Tabu mit Weltraumbegriffen, einem Hindernisparcours, 
Zeitfangen oder dem Gerüche zuordnen, konnten die Kinder 
sowohl ihre körperliche als auch ihre geistige Fitness unter Be-
weis stellen. Dabei standen immer Teamgeist, Kreativität und 
gegenseitige Unterstützung im Mittelpunkt.

Ein besonderer Moment war der abendliche Impuls, der von 
Pfarrer Kneitz geleitet und von Heiko Denner mit der Gitarre 
unterstützt wurde. Zusammen haben wir über das Erlebte re-
flektiert und einmal von oben herab auf die Geschehnisse auf 
der Erde geschaut. Vielen Dank noch einmal an dieser Stelle! 
Die anschließende Nachtwanderung rundete den Tag span-
nend ab.

Am Montag hieß es dann leider schon wieder Abschied neh-
men. Nach dem Frühstück und dem gemeinsamen Aufräumen 
der Zelte gab es noch ein letztes Weltraum-Programm und 
eine Feedbackrunde, bei der viele Kinder begeistert erzählten, 
was ihnen besonders gefallen hat – die Nachtwanderung, die 
Spiele, das Lagerfeuer oder einfach „alles!“. Um 12 Uhr traten 
die kleinen Astronauten wieder ihre Heimreise an – mit vielen 
neuen Eindrücken, gestärktem Teamgeist und vielleicht dem 
einen oder anderen neuen Freund.

Ein herzliches Dankeschön geht an die zahlreichen engagierten 
Helferinnen und Helfer, die mit viel Herzblut, Kreativität und 
nicht zuletzt durch tatkräftige Unterstützung beim Auf- und 
Abbau ein unvergessliches Wochenende ermöglicht haben. 
Besonderer Dank gilt Lukas Götz und Ina & Matthias Kreiner 
für das leckere Essen. Das Zeltlager 2025 war für alle Beteilig-
ten ein voller Erfolg! Wir fiebern schon der nächsten Reise ins 
Unbekannte im Jahr 2026 entgegen.

Foto und Text Antonia Mark, Vorstand Jugendkonvent

RÜCKBLICK AUF DIE SOMMERFAHRT  
DES JUGENDKONVENTS
Kaum waren die Zelte des örtlichen Zeltlagers abgebaut, ging 
es auch schon los: Nach der Ministrantenwallfahrt nach Rom 
im vergangenen Jahr hat es auch in diesem Jahr zu Beginn 
der Sommerferien wieder eine Sommerfahrt für eine kleine 
Gruppe des Jugendkonvents gegeben. Anders als 2015, als 
wir bereits auf der Durchreise in Ljubljana für eine Nacht Halt 
gemacht haben, stand die slowenische Hauptstadt dieses Mal 
bewusst im Mittelpunkt unserer Fahrt.  

Der junge Staat Slowenien und seine 
geschichtsträchtige Hauptstadt wer-
den gelegentlich unterschätzt. Dabei 
versteckt sich hier zwischen Alpen, 
Adria und Balkan eine mitteleuro-
päische Perle – klein, schillernd und 
exquisit. Mit weniger als 300.000 
Einwohnern verbindet Ljubljana – zu 
Zeiten des Habsburgerreichs noch 
mit dem Namen Laibach - auf fas-
zinierende Weise kleinstädtischen 
Charme mit den Vorzügen einer Me-
tropole. In der kleinen kulturbeflis-

senen Metropole entlang des Ljubljanica-Flusses geht es heute 
angenehm gelassen zu. Muße und Genuss kommen definitiv 
nicht zu kurz: schmucke Parkanlagen, zahlreiche bunte Märk-
te, entspannte Straßencafés, fröhliche Bars und gemütliche 
Restaurants – hier herrscht eine Atmosphäre unaufgeregter 
Lebensfreude. Davon konnten wir uns selbst bei abendlichen 
Spaziergängen, täglichem Eiskonsum entlang der Ljubljanica 
oder auf dem Streetfood-Markt überzeugen.

Die Hin- und Rückfahrt erfolgte wieder - mehr oder weniger 
komfortabel und mit einem im wahrsten Sinne des Wortes 
ausgefallenen Frühstücks - mit dem Nachtzug. Einen zweistün-
digen Zwischenhalt in Celje haben wir als sportliche Heraus-
forderung angenommen, um geschwind auf Celje Castle, die 
Burganlage hoch über der Stadt, zu wandern. Neben der tol-
len Aussicht über die Stadt konnten wir im dortigen Café sogar 
noch einen Moment der Ruhe und Genuss walten lassen, ehe 
es zügig zurück zum Bahnhof ging. Der Nachmittag bot dann 
ausreichend Gelegenheit die bekannten Sehenswürdigkeiten 
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Grund- und Mittelschule 
Margetshöchheim

 
VORLÄUFIGER SCHUL-BUS-FAHRPLAN  
IM SCHULJAHR 2025/26
Liebe Eltern,
Schüler*innen, die in Leinach oder Erlabrunn wohnen, bzw. die 
im Schulhaus Erlabrunn unterrichtet werden, werden durch 
den Schulverband Margetshöchheim mit dem Schulbus trans-
portiert. 

Da der Stundenplan noch nicht verbindlich ist, finden Sie hier 
die vorgesehenen Haltestellen sowie die Kernzeiten des Schul-
busses, die am Schuljahresanfang noch durch weitere Fahrten 
ergänzt werden können. Den endgültigen Fahrplan erhalten 
Sie in der ersten Schulwoche des Schuljahres 2025/26. 

Schulbus-Haltestellen (in beiden Richtungen):   
Leinach (L) – Burgweg–  Goldstr. / An der Weth – Hofstraße (te-
Gut) - Burkardusstr. -  Lamm-Eck / Pfr. Brendel Platz - Zellinger 
Str. – Schule Margetshöchheim

Erlabrunn (E) - Am Katzenrain (Friedhof) - Schule Erlabrunn - 
Nördlicher Badesee – Schule Margetshöchheim

Margetshöchheim (M) - Sparkasse (Margarethenhalle) - Post 
Birkachstraße (ehem. Apotheke) – Schule Margetshöchheim

Kernzeiten des Schulbusses
Hinfahrten:
7:10 Uhr ab Leinach alle Schülerinnen und Schüler Mittelschule 
Margetshöchheim – an 7:30 Uhr Schule Margetshöchheim

7:30 Uhr ab Schule Margetshöchheim alle Schülerinnen und 
Schüler des Schulhauses Erlabrunn – an 7:40 Uhr Erlabrunn 
Schule

7:40 Uhr ab Erlabrunn alle Schülerinnen und Schüler des 
Schulhauses Margetshöchheim – an 7:50 Uhr Schule Margets-
höchheim

Rückfahrten richten sich nach dem Stundenplan und fahren 
jeweils die aufgezählten Haltestellen an. Sie sind in der Regel je 
nach Schultag um 11:15 Uhr, 12:15 Uhr, 13:00 Uhr, 14:00 Uhr, 
14:50 Uhr und um 16:00 Uhr.

Aus Gründen der Sicherheit ist das Ein- und Aussteigen in den 
Schulbus nur an den genehmigten Schulbushaltestellen mög-
lich. Die Busregeln werden zu Beginn des Schuljahres mit allen 
Schüler-innen und Schülern unserer Schule besprochen. Es 
gelten die Anweisungen des Busfahrers und der Buslotsen.

Katja Leipold, Rin

der Stadt Ljubljana zu erkunden – darunter Ljubljanski grad 
(Burg aus dem frühen 16. Jahrhundert), der Preserenplatz mit 
Tromostovje (Dreibrückenanlage), die Kathedrale oder das Rat-
haus. Am Abend erkundeten wir das Nachtleben in Ljubljana.

Die Nacht war kurz, schließlich mussten wir noch ausgiebig das 
vorzügliche Frühstücksbuffet genießen, ehe es bereits früh am 
Morgen auf einen Tagesausflug ging. Ziel waren die Höhle Pos-
tojna und die Höhlenburg Predjama. Die 1872 eröffnete Höhle 
misst etwa 24 km, wobei nur rund 5 km für Besucher zugäng-
lich sind. Ein Teil der Strecke wird mit der Höhlenbahn gefah-
ren, ehe sich die Führung zu Fuß angeschlossen hat und es am 
Ende sogar Grottenolme zu sehen gab. Bei den hohen Tempe-
raturen außerhalb der Höhle waren die 8° Celsius eine willkom-
mene Abkühlung. Im Anschluss ging es mit dem Shuttle-Bus 
weiter zur Höhlenburg Predjama, der größten Höhlenburg der 
Welt. Die Rückfahrt verlief nicht wie geplant: Die Shuttle-Busse, 
welche die Höhle mit der Höhlenburg verbinden, waren völlig 
überfüllt. Allerdings riefen wir uns den Gedanken von Leonie 
während der letzten Sommerfahrt in Erinnerung: „Ich lache, 
auch wenn ich gerade keinen Grund dazu habe.“ Wir gaben un-
ser Bestes, diesen anzuwenden und die interessante, spannen-
de Fahrt nicht durch diese Unannehmlichkeit zu überschatten. 
Nach einer Odyssee und einer waghalsigen Fahrweise haben 
wir schließlich am Abend Ljubljana erreicht und uns ohne große 
Umwege zum Abendessen auf den Streetfood-Markt begeben. 

Natürlich durfte auch der obligatorische Strand- und Bade-
tag nicht fehlen. Der folgende Tag führte uns demnach als 
Tagesfahrt nach Portorož und Piran. Zwei gleichermaßen loh-
nenswerte Ziele, nicht nur wegen der Bademöglichkeit. Nach 
dem Abendessen in Ljubljana haben wir den Abend auf der 
Außenterrasse des Hotels ausklingen lassen. Nach einem letz-
ten Frühstück in Ljubljana - wieder im Freien auf der Terrasse - 
ging es weiter nach Zagreb. Nachdem wir das Gepäck am Hotel 
abgestellt hatten, konnten die Highlights der Stadt erkundet 
werden. Das Abendessen erfolgte mit Live-Musik wieder in ei-
nem landestypischen Restaurant.

Unser letzter Tag in Zagreb hat die Möglichkeit geboten, den 
Vormittag individuell zu gestalten: Nach einem Besuch des Bo-
tanischen Gartens, dem „Museum der Illusionen“ oder einer 
einfachen „Shopping-Runde“ haben wir uns am Mittag zu einem 
letzten gemeinsamen Essen getroffen. Natürlich durfte anschlie-
ßend auch das tägliche Eis nicht fehlen, ehe es am frühen Abend 
mit dem Nachtzug nach Hause ging. Nach Kontrollen durch die 
slowenische und deutsche Bundespolizei, der obligatorischen 
Zugverspätung sowie einer anschließenden Weiterfahrt mit dem 
Schienenersatzverkehr sind wir nach 18 Stunden erschöpft, aber 
voller toller Eindrücke wohlbehalten heimgekehrt. Unser ständi-
ger Begleiter dieser Woche? Kopfbedeckung, Wasserflasche und 
Sonnencreme – schließlich hatten wir bestes Sommerwetter bei 
mehr als 30 und in der Spitze bis zu 37 ° Celsius.

Wie auch letztes Jahr ist die Sommerfahrt schon jetzt für vie-
le das Highlight des gesamten Jahres. Einige erfreuten sich an 
der faszinierenden Schönheit der Natur, die man in der Höhle 
Postojna betrachten konnte. Andere etwa waren hin und weg 
von dem Streetfood – Markt oder genossen die gemeinsame 
Zeit auf Spaziergängen und Erkundungstouren durch die zwei 
Städte. Ob jetzt Ljubljana mit dem gemütlichen Kleinstadt Flair 
oder Zagreb mit dem bunten Trubel das dauerhaft sonnige 
und heiße Wetter oder die slowenische und kroatische Küche 
uns am besten gefallen hat, lässt sich schwer sagen. Fakt ist, 
dass diese Reise erst Christian „Chrissi“ Boll durch seine für alle 
interessant gestaltete Reiseplanung möglich gemacht hat. Ein 
besonders großes Dankeschön dafür! 

Fotos und Text Christian Boll & Antonia Mark Witt Ihr Möbelmacher GmbH   Winterleitenweg 1    Kitzingen  09321 / 33 450

ANZEIGE
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KIJUZ 
Jugendarbeit Margetshöchheim 
 Leiterin: Andrea Klug 
Tel. 0931 / 46 18 00, E-Mail: juzmarokko@gmx.de 

 
KIJUZ-ÖFFNUNGSZEITEN 
(siehe auch auf unserer Homepage) 

Di. 		  15:00 - 21:00 Uhr 
Mi. / Do. 	 15:00 - 18:00 Uhr 
Fr.		  15:30 - 22:30 Uhr
9. – 19. September  KIJUZ geschlossen

NEUE WORKSHOPS IM KIJUZ
IM HERBST ÖFFNET SIE WIEDER,  
DIE SCHON LEGENDÄRE HEXENKÜCHE IM KIJUZ!
Folgende Angebote bestehen für Kinder und Jugendliche:

„Sweet chocholate dreams“
Dienstag, 7. Oktober, 16:30 – 18:00 Uhr, 2,00 € (Mitglieder 
frei): Wir gießen unsere eigenen Tafeln und verzieren sie je 
nach eigenem Geschmack. Im Teilnehmerbetrag ist eine Tafel 
Schokolade für zu Hause. Alle weiteren Tafeln stehen dann bei 
unserem Weihnachtsmarkt zur Verfügung.

„Pretty little creams“
Dienstag, 14. Oktober, 16:30 – 18:00 Uhr, 2,00 € (Mitglieder 
frei): Wir lassen nur das Beste vom Besten an unsere Haut und 
lernen, wie man eine tolle Handcreme herstellt, die auch als 
Lipbalm und generell für den ganzen Körper benutzt werden 
kann. Alle Teilnehmenden dürfen ein schönes Döschen mit ih-
rer eigenen Creme mit nach Hause nehmen.

GENERATIONENÜBERGREIFENDER WORKSHOP  
(FÜR ALLE VON 6 BIS 99):
Wir stricken uns einen „Sophie Scarf“ (oder einen norma-
len Schal). Der „Sophie Scarf ist der neueste Renner aus der 
dänischen Strickwelt. Es handelt sich hierbei um einen kleinen 
Schal, der eng um den Hals getragen wird (einmal gewickelt) 
und ideal für die Übergangszeit oder generell für Untendrun-
ter ist. Alternativ kann auch ein ganz normaler Schal gestrickt 
werden. Der Kurs richtet sich vor allem an Anfänger im Stri-
cken oder Leute, die ihre Kenntnisse auffrischen möchten. Ver-
mittelt werden Kenntnisse über den Maschenanschlag, rechte 
und linke Maschen, Zu- und Abnahme und das Abketten. Für 
den „Sophie Scarf“ werden ca. 50 g (Mindestlauflänge 200 Me-
ter, s. Banderole der Wolle) Wolle und Stricknadeln in entspre-
chender Stärke benötigt. Für alle anderen Schals muss dies 
individuell nach Anmeldung besprochen werden. Der Work-
shop ist auf vier Abende angelegt, kann aber bei Bedarf auch 
noch verlängert werden, um ggfls. die Objekte fertigzustellen. 
Ein Teilnehmerbeitrag wird nicht erhoben, das Material muss 
mitgebracht werden. Termine: 1., 15., 22. und 29. Oktober.

Anmeldungen für alle Workshops sind ab sofort unter  
E-Mail: juzmarokko@gmx.de möglich. Bitte gebt dabei unbe-
dingt den Workshop an, an dem ihr teilnehmen wollt und eine 
Telefonnummer, unter der ihr erreichbar seid. Über die Teil-
nahme entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. Interes-
senten aus Margetshöchheim haben Vorrang.

JA, IST DENN SCHO‘ WEIHNACHTEN?
Im Kinder- und Jugendzentrum ist es tatsächlich fast schon so 
weit. Wir haben bereits angefangen, fleißig für euch zu werkeln 
für unseren großen

Weihnachtsmarkt am Sonntag, 16. November,  
von 15:00 – 19:00 Uhr.

Selbstverständlich gibt es wieder unseren leckeren Glühwein 
und unseren sagenhaften Kinderpunsch, natürlich mit lecke-
ren Kuchen dazu. Für die, die es etwas Rustikaler mögen, kön-
nen wir in diesem Jahr ab spätestens 17:00 Uhr „Gerhards glü-
hender Grill“ anbieten.

Denkt bei der Weihnachtsplanung an die tollen Sachen, die 
ihr bei uns erwerben könnt. Neben unseren Klassikern wie 
der Schokolade und der Handcreme gibt es natürlich wieder 
Stricksocken in – fast – allen Größen, originelle gehäkelte Spiel-
sachen und Figuren, witzige Kaffee- oder Teebecher, Grinch-
Marmelade, Kerzen für verschiedene Anlässe, Praktisches und 
Dekoratives aus Holz und über 100 selbstgemalte Karten für so 
ziemlich jeden Anlass und sicherlich noch einiges mehr.

Mit dem Erlös des Weihnachtsmarktes werden neue Materi-
alien für unsere Kreativwerkstatt angeschafft, damit wir die 
Kosten für unsere Workshops möglichst gering halten können.

Wir hoffen, ihr denkt heuer besonders an uns und erscheint 
zahlreich, denn wir haben die Hoffnung, unser extrem schlech-
tes Ergebnis vom Margaretenfest wieder ausbügeln zu können.

Wir zählen auf euch und sind sicher, dass ihr jetzt den Termin 
schon in eure Handys gespeichert habt!

Ich freue mich auf viele kreative Köpfe und begeisterte Stunden 
mit euch!

Eure Andi (Andrea Klug)  
Leiterin Kinder- und Jugendzentrum Margetshöchheim

TERMINE
•	Dienstag, 7. Oktober  	     

„Sweet chocolade dreams“ – Workshop s. o.
•	Dienstag, 14. Oktober 	    

„Pretty little creams“ – Workshop s. o.
•	Mittwoch, 1. / 15. / 22. / 30. Oktober 

Generationenübergreifender Workshop s. o.
•	Sonntag, 16. November 

Weihnachtsmarkt mit Gerhards glühendem Grill

ANZEIGE
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Förderverein für  
Kinder und Jugendliche e. V. 

 
FÖRDERVEREIN FÜR KINDER & JUGENDLICHE 
BEGEISTERT AUF DEM MARGARETENFEST
Zu seinem 25-jährigen Jubiläum hatte der Förderverein für Kin-
der und Jugendliche ein paar Extras für das diesjährige Mar-
garetenfest parat. Am Samstagabend verwandelte sich der 
Rathausinnenhof in eine farbenfrohe Disco für Kinder und El-
tern. Bei mitreißender Musik, bunten Lichtern und guter Laune 
wurde gemeinsam getanzt und gefeiert. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls bestens gesorgt – mit Getränken für Jung und Alt.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Kinder: Das fröhliche 
Kinderfest lockte mit einem vielfältigen Programm, das keine 
Wünsche offenließ. Neben leckerem Kuchen, Limo und Kaffee 
gab es eine bezaubernde Vorführung der SGM-Kindertanz-
gruppe, eine spektakuläre Feuer- und Fakirshow, einen Luft-
ballonwettbewerb, Kinderschminken sowie kreative Bastelsta-
tionen für Schildkröten und Kettchen.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle fleißigen Helfer*innen 
und Kuchenbäcker*innen, die mit ihrer Unterstützung die-
ses Fest erst möglich gemacht haben. Ebenso danken wir 
der Kinderkirche, dem Jugendkonvent und der SGM, die mit 
ihren tollen Aktionen das Fest bereichert und für strahlende 
Kinderaugen gesorgt haben. Der Förderverein freut sich über 
die große Resonanz und blickt voller Vorfreude auf kommende 
Veranstaltungen!

Fotos: Förderverein

KARTOFFELERNTEFEST AUF DEM KLOSTER-
GELÄNDE – EIN ERDIGER GENUSS FÜR GROSS 
UND KLEIN
Am 26. Juli 2025 lud der Förderverein für Kinder und Jugendli-
che zum Kartoffelerntefest auf das Klostergelände in Margets-
höchheim ein – ein Fest, das Natur, Gemeinschaft und Genuss 
auf wunderbare Weise verband.

Bereits im Frühjahr hatten 
die Kinder mit viel Eifer 
Kartoffeln gepflanzt. Nun 
war es endlich so weit: Die 
Ernte stand an! 

Trotz regnerischem Wet-
ter ließen sich die kleinen 
Gärtner*innen nicht ent-
mutigen und buddelten 
mit Gummistiefeln und 
guter Laune die reifen Kar-
toffeln aus der Erde.

Im Anschluss wurden die frisch geernteten Knollen in einem 
offenen Feuer gegart – ein echtes Erlebnis für alle Sinne. Ge-
meinsam wurden die heißen Kartoffeln mit leckeren Dips ver-
speist, begleitet von fröhlichem Lachen und stolzen Blicken auf 
die eigene Ernte.

Der Förderverein bedankt sich herzlich bei allen, die gekom-
men sind und zu dem schönen Erlebnis beigetragen haben. 

Fotos: Förderverein
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den Freunden und Wegbegleitern, 
für ihre Wertschätzung

- dem Team der Tagespflege St. Johannes, 
für die Zuwendung und liebevolle Betreuung

- den Pflegenden der Caritas-Sozialstation 
St. Burkard, die durch ihren Einsatz 
ermöglichten, dass Sonja bis zuletzt in 
ihrem Zuhause verbleiben konnte

- ihrer Hausärztin Frau Sonja Gressel-Schobel, 
für die gute Betreuung

  Renate Müller      Peter Schaufler
  mit Familie       mit Familie

Herzlichen Dank
allen, die mit uns von unserer Schwester

Abschied nahmen, Werner 
Benkert 

* 05.01.1935      
 01.07.2025

Danksagung
Wir möchten uns bei Allen bedanken, die uns ihre Anteil-
nahme und ihr Mitgefühl gezeigt haben. 
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal der 
Tagespflege St. Johannes in Margetshöchheim, das sich 
in den letzten Monaten sehr fürsorglich um unseren Vater 
gekümmert hat. 
Vielen Dank auch an die musikalische Begleitung durch 
Frank Kümmet und Herrn Pfarrer Andreas Kneitz für den 
würdevollen Abschied unseres Vaters. 
Sehr schön fanden wir die Anwesenheit der zahlreichen 
Vereinsmitglieder und Freunde sowie die Ansprache von 
TSV-Vorstand Thomas Schmitt für die Vereine zum Abschied. 
Vielen Dank!Vielen Dank!

Armin Benkert, Thomas Benkert, Petra Schwerdtfeger 
mit Familien

mail@bestattungen-abschied.de
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Gemeinsame Nachrichten 
Kath. Pfarrgemeinden 
Margetshöchheim - Erlabrunn

 
DETTELBACHWALLFAHRT  
AM SONNTAG, 21. SEPTEMBER
Liebe Pfarreiangehörigen und Interessierte,
auch in diesem Jahr laden wir wieder alle Interessierten aus 
unserer Gemeinde und darüber hinaus am Sonntag, 21. Sep-
tember 2025, zur Wallfahrt nach Dettelbach  ein. Wir möchten 
Sie, egal ob als Einzelperson, als Ehepaar, als Familie oder mit 
Freunden zu einer Teilnahme aufrufen. 

Wer ab Rottendorf laufen will, kann mit Privatautos (bei guter 
Beteiligung fährt auch ein Omnibus) um 6:45 Uhr (Abfahrt an 
der Margarethenhalle) bis Rottendorf fahren. Dort beginnt um 
7:15 Uhr die Fußwallfahrt, die von Pfarrer Andreas Kneitz, 
den Ministranten und Lektoren begleitet wird. 

Unterwegs legen wir von 8:40 bis 9:10 Uhr im Pfarrheim  
Bibergau eine Frühstückspause ein. Dort stehen uns auch 
Toiletten zur Verfügung. Zusätzlich fährt bei genügend Inter-
esse auch der Bürgerbus um 9:30 Uhr ab Margetshöchheim 
direkt nach Dettelbach. Zusteigemöglichkeit für beide Fahr-
ten ist jeweils an allen Omnibushaltestellen, eine Anmeldung 
wäre hilfreich. Deshalb wäre es schön, wenn Sie sich in die ab 
1. September in der Kirche aufliegende Liste eintragen oder 
unter Tel. 463666 (Familie Götz) anmelden. Danke! 

Der Einzug in die Wallfahrtskirche ist um 10:30 Uhr, der 
Gottesdienst beginnt um 10:45 Uhr. Wir sind an diesem Vor-
mittag die einzige Wallfahrtsgruppe. Danach laden zahlreiche 
Gaststätten und Cafés zur individuellen Mittagsrast ein. 

Um 13:45 Uhr ist noch eine kurze Andacht mit Auszug vorge-
sehen. Die Rückfahrt ist um 14:00 Uhr, da um 14:15 Uhr die 
nächste Pilgergruppe eintrifft. Halten wir diese alte Tradition 
der Dettelbach-Wallfahrt aufrecht, die unsere Pfarrgemeinde 
bereichert und jeden von uns persönlich bereichern kann. 
Nochmals herzliche Einladung an alle Pfarreiangehörigen und 
Interessierte auch aus den Nachbargemeinden. 

	Barbara Bittner, Norbert Götz, Uwe Reuter  
Organisationsteam

Andreas Kneitz		   
Pfarrer

EIN TAG FÜR DIE ERNEUERUNG IHRER  
PFARREI - ES IST ZEIT, KURS ZU SETZEN!

Am Samstag, 18. Oktober, 9:00 -  
17:30 Uhr, Rathausplatz 1, Zell a.M.

Derzeit gewinnt weltweit eine Be-
wegung tausender Pfarreien an 

Fahrt, die Erneuerung bewusst anstreben. Divine Renovation 
ist das größte katholische Netzwerk von Pfarreien, die sich 
missional ausrichten wollen. Wir helfen Pfarreien dabei u.a. 
durch Vernetzung, Coaching und Materialien - auf Spendenba-
sis. Durch die Anwendung bewährter Prinzipien werden neue 
Menschen erreicht, Glaube lebendig und vertieft und die Pfar-
rei strahlt aus. Lernen Sie diese Prinzipien kennen und finden 
Sie heraus, wie Sie die Reise beginnen können.

Was erwartet Sie?
Input: Hilfreiche Schritte, um zu starten oder einen Schritt 
weiterzugehen sowie Erkenntnisse aus Pfarreien im deutsch-
sprachigen Raum und weltweit.

Workshops: Setzen Sie sich praktisch mit Themen wie Leiter-
schaft und Evangelisierung auseinander.

Gebet: Gebet und Lobpreis, denn wir glauben: Echte Erneue-
rung geschieht nur mit der Kraft des Heiligen Geistes.

Wer ist eingeladen?
Alle, die sich für ein lebendiges Pfarreileben interessieren.

Programm und Anmeldung unter:  
divinerenovation.org/kurs-setzen
Veranstalter: DIVINE RENOVATION in Kooperation mit der 
Untergliederung Zell - Leinach, der Pfarreiengemeinschaft St. 
Nikolaus, Südspessart und der Pfarreiengemeinschaft Veits-
höchheim, Dürrbachtal

Kath. Pfarramt, Rathausplatz 1, 97299 Zell am Main 
Mo. / Di. / Mi. / Fr.: 09:00 - 11:00 Uhr       Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist geschlossen am 12.09. und 15.09.2025.

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen  
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere  
Seelsorger unter folgenden Kontakten:
Pfarrer Andreas Kneitz: Tel. 0931 / 46 12 39 
E-Mail:	andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
Urlaub vom 26.08.-05.09.2025

Pfarrvikar Dariusz Kowalski: Tel. 09364 / 81 57 672 (neu) 
E-Mail:	dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
Urlaub: 15.09. - 28.09.2025

Für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Katharina Simon: Tel. 0931 / 30 49 98 42 (neu) 
E-Mail:	katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Urlaub vom 09.08. - 31.08.2025

Diakon im Nebenberuf Rudolf Haas: Tel. 09350 / 90 98 262 
E-Mail:	rudolf.haas@bistum-wuerzburg.de

ERSTKOMMUNIONTERMINE 2026 
Die Kinder der dritten Klassen machen sich auf den Weg zur 
Erstkommunion. Die Einladungen zum Auftakt erhalten die 
Kinder Anfang des neuen Schuljahres. Eltern, deren Kinder 
die 3. Klasse besuchen, aber keine Einladung erhalten, jedoch 
im nächsten Jahr die Erstkommunion feiern möchten, bitten 
wir, Kontakt mit dem Pfarrbüro (Tel. 0931 - 46 12 72 oder  
E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de) aufzunehmen.

Die Feier der Erstkommunion 2026 findet statt
für Margetshöchheim: 	 am Samstag, 11. April 2026,  
			   um 10:30 Uhr in MHH

für Zell a.M.:		  am Sonntag, 12. April 2026,  
			   um 10:30 Uhr im Kloster Oberzell

für Erlabrunn:		 am Samstag, 18. April 2026,  
			   um 10:30 Uhr in Erlabrunn

für Leinach:		  am Sonntag, 19. April 2026,  
			   um 10:30 Uhr in Leinach, CS
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Aus Ihrem Biomüll entsteht wertvoller Kompost für unsere Fränkische Erden. Doch das 
klappt nur, wenn in der Biotonne wirklich nur Bioabfälle landen – ganz ohne Plastik!

Plastik hat in der Biotonne
nichts verloren!

Gemeinsam für besseren Kompost. So geht’s richtig:

Finger weg von Plastik-
beuteln – auch von „kom-
postierbarem Bioplastik“!
Sie verrotten nicht richtig 

und verschlechtern die 
Qualität unseres Komposts.

So sammeln Sie richtig:
▪ wickeln Sie Küchenabfälle in Zeitungspapier
▪ verwenden Sie Papiertüten für Biomüll oder
▪ sammeln Sie Bioabfälle in einem Behälter und 

leeren diesen direkt in die Biotonne

Kein Straßenkehricht!
Der gehört ausschließlich 

in die Restmülltonne – 
nicht in die Biotonne.

Für einen sauberen Landkreis 
Würzburg und gesunde Böden – 
machen Sie mit! Plastik raus
aus der Biotonne.

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN

Das neue Seniorenzentrum Uettingen

Geplante

Inbetriebnahme

in Herbst

2025202025
-----

in Herbst

202525-----
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Bewirb dich schon jetzt.
Wir freuen uns auf dich!
Erfahre mehr unter: 
www.willkommen-im-team.info

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN

Das neue Seniorenzentrum Uettingen

Eröffnung Ende 

20252025
-----

Eröffnung Ende 

202525-----
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Bewirb dich schon jetzt.
Wir freuen uns auf dich!
Erfahre mehr unter: 
www.willkommen-im-team.info
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GOTTESDIENSTE ERLABRUNN
So.,	 31.08	 10:30 Uhr	 Messfeier 
		  14:00 Uhr	 Taufe von Mara Schneider  
			   (Pfr. Rudiger)
Do.,	 04.09.	 18:30 Uhr	 Messfeier
Sa.,	 06.09.	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse
Do.,	 11.09.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So	  14.09.	 08:30 Uhr	 Messfeier am Käppele
Do.,	 18.09.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.,	 21.09.	 10:30 Uhr	 Segenswanderung mit dem  
			   Glauben.Leben.Team
Mi.,	 24.09.	 14:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, anschl.  
			   Begegnung bei Kaffee und  
			   Kuchen im Bürgerhof
Do.,	 25.09.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.,	 28.09.	 10:30 Uhr	 Messfeier für die PG´s

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem statt-
findet, entfällt die Messe. Bitte beachten Sie auch die aktuelle 
Gottesdienstordnung - Änderungen vorbehalten!

SEGENSWANDERUNG
Am Sonntag, 21. September, mit dem Glauben.Leben.Team.

#Kurze Andacht #Gemeinsam unterwegs sein #Segensreiche 
Impulse #Herzliche Einladung!

 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.kirchen-zell-leinach.de

oder über unseren WhatsApp-Kanal  
„Pfarreien Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn, Leinach“

 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.kirchen-zell-leinach.de

oder über unseren WhatsApp-Kanal  
„Pfarreien Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn, Leinach“

St. Johannes der Täufer 
Kath. Pfarrgemeinde Margetshöchheim 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

St. Andreas Erlabrunn 
Kath. Pfarrgemeinde Erlabrunn 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

 
GOTTESDIENSTE MARGETSHÖCHHEIM
So.,	 31.08.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Mo.,	01.09.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 02.09.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 03.09.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 04.09.	 18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 05.09.	 10:30 Uhr 	 Messfeier in der Tagespflege 
		  17:00 Uhr	 Zeit  für Gott -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 07.09.	 10:30 Uhr	 Messfeier
Mo.,	08.09.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 09.09.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 10.09.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 11.09.	 18:30  Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 12.09.	 17:00 Uhr	 Zeit  für Gott -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 14.09.	 10:30 Uhr	 Messfeier für die PG´s 
		  14:00 Uhr	 Taufe Leno Göpfert 
		  18:30 Uhr	 Johannes-Impuls
Mo.,	15.09.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 16.09.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 17.09.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 18.09.	 18:30  Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 19.09.	 17:00 Uhr	 Zeit  für Gott -  
			   Eucharistische Anbetung
So.,	 21.09.	 07:15 Uhr	 Fußwallfahrt ab Rottendorf 
			   nach Dettelbach 
		  09:30 Uhr	 Busfahrt nach Dettelbach 
		  10:45 Uhr	 Messfeier i. d. Wallfahrtskirche  
			   Dettelbach 
		  13:45 Uhr	 Andacht in Dettelbach
Mo.,	22.09.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 23.09.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.	, 24.09.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 25.09.	 18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 26.09.	 17:00 Uhr	 Zeit  für Gott -  
			   Eucharistische Anbetung
Sa.,	 27.09.	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse, im Anschluss:  
			   Verkauf fair gehandelter Waren
So.,	 28.09.	 10:15 Uhr	 Kinderkirche
Mo.,	29.09.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 30.09.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem 
stattfindet, entfällt die Messe. Bitte beachten Sie auch die 
aktuelle Gottesdienstordnung - Änderungen vorbehalten!

SENIORENKREIS ST. JOHANNES D. T.
Nach der Urlaubspause im August laden wir ganz herzlich am 
Mittwoch, 10. September, wieder zum Seniorennachmittag 
ein! Wir treffen uns um 17:00 Uhr in der Gaststätte „Maroggo-
Schenke“.

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren erholsame Wo-
chen und freuen uns auf ein Wiedersehen im September!

Das Team für den Seniorenkreis
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UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen aller Art  //  
Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // Klimaanlagenservice //  
AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  // Unfallinstandsetzung // Reifenservice 
und Einlagerung // Motorradreparatur und Verkauf

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad aller Marken in Leinach.

HOFSTR. 6 // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

F Ü R  A L L E  F R A G E N  R U N D  U M I H R  A U T O  U N D  Z W E I R A D  S I N D  W I R  G E R N E  H E L F E N D  U N D  B E R AT E N D  F Ü R  S I E  DA .

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

meine Heizung

Halt dir das Wichtigste warm
Jetzt Heizungswartung buchen & entspannt durch die kalte Jahreszeit

www.porzner.com
porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130,   97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

Gastherme 

Ölkessel

Wärmepumpe
Jetzt Termin vereinbaren!Gaskessel 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

Evangl. Pfarramt, Hauptstr. 124, 97299 Zell am Main
Pfarramtssekretärin: Tanja Colón, Tel. 0931 / 46 78 79 78  
Bürozeiten: Di. + Do. von 9:00 bis 12:00 Uhr

Pfarrer Peter Fuchs: Tel. 46 78 79 78 
Vertrauensfrau: Claudia Schaum, Tel. 0931 / 30 46 99 69

GOTTESDIENSTE DER KIRCHENGEMEINDE
So.,	 31.08.	 10:00 Uhr 	 Einladung in die Erlöserkirche 
			   (Rothmann)
Mi.,	 03.09.	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst St. Aurelia (Fuchs) 
So.,	 07.09.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Fuchs)
So.,	 14.09.	 10:00 Uhr 	 Versöhnungskirche Zell  
			   (v. d. Pahlen)
So.,	 21.09.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Fuchs)
Mi.,	 24.09.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Mein Blick (Fuchs) 
So.,	 28.09.	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Fuchs) 
			   Familiengottesdienst Erntedank
So.,	 05.10.	 10:00 Uhr 	 Versöhnungskirche Zell (Leutritz)

MÖGLICHE TAUFTAGE  
21.09., 11.10., 12.10., 10.11., 9.11., 10.11., 10.01., 11.01., 18.01.                       

GEMEINDEFEST ERNTEDANK
Bereits am Sonntag, 28. September, feiern wir unser Gemein-
defest zu Erntedank um 10:00 Uhr im Gemeindehaus Margets-
höchheim. Im Anschluss sind sie zu einem herzhaften Imbiss 
mit Zwiebelkuchen und Federweißßer eingeladen, wie auch zu 
Kaffee und Kuchen. Es gibt Spielangebote für Kinder und Ju-
gendliche: Wurfspiel, Jenga, Billard, Crossboule, Airhockey. Wir 
haben das Gemeindefest zu Erntedank wegen des Feiertags 
am 3. Oktober schon eine Woche eher.

Evang. Kirchengemeinde 
Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn 
 
 Tel. 0931 / 46 78 79 78   
E-Mail: pfarramt.versoehnung.zell@elkb.de 
www.versoehnungskirche.com

 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.versoehnungskirche.com

TAIZÉGEBET 
Das nächste Taizégebet ist am Freitag, 26. September, um 
19:00 Uhr, in der Versöhnungskirche. Sie sind eingeladen zu 
Liedern, Stille und Gebet. 

MITWIRKEN BEIM KINDERBIBELTAG
Am Buß- und Bettag, 19.11., wird es wieder einen ökume-
nischen Kinderbibeltag geben. Das Team würde sich über 
weitere neue Mitwirkende sehr freuen. Kontaktperson: Eva 
Sohn-Fuchs

KRABBELSTUBE ZELL
Es befindet sich gerade eine neue Gruppe im Aufbau mit Kindern 
bis 12 Monate, die Treffen sind Mittwoch von 9:30 – 11:00 Uhr  
im Krabbelraum der Versöhnungskirche. Ansprechpartnerin: 
Sonja Safari – Tel. 0170 / 47 14 644. Gemeinsames Spielen und 
Singen und der Austausch der Eltern stehen im Vordergrund.

KINDERNACHMITTAG 
Der nächste Kindernachmittag ist am Samstag, 11. Oktober, 
um 14:00 Uhr in den Räumen der Versöhnungskirche.

KIRCHENVORSTAND
Die nächste Kirchenvorstandsitzung ist am Mittwoch, 17. Sep-
tember, um 20:00 Uhr, im Gemeindehaus Margetshöchheim.

KONFIRMANDEN 
Der Konfirmandenunterricht beginnt am Mittwoch, 17. Sep-
tember, um 16:00 Uhr, in den Räumen der Versöhnungskirche. 

SENIORENKREIS MHH-ZELL-ERLABRUNN: 
Einmal im Monat dienstags um 14:30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Margetshöchheim, Info: Ursula Verweyen, Tel. 45251888 
und Marianne Hertlein, Tel. 463838 
Dienstag, 9. September „Werbung – nützlich oder nervig?“ 
–Team

ANZEIGE
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NOTFALLNUMMERN  UND  APOTHEKEN

Notfallnummern
Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Notruf 110 für Polizei

Telefon-Seelsorge: 			   Tel. 0800-111 0 111 (ev)  
				    Tel. 0800-111 0 222 (rk)  
				    Tel. 0800-111 0 333 (Kind)

Das Hilfetelefon		  Tel. 11 60 16 
Beratung und Hilfe für Frauen "Gewalt gegen Frauen"

Giftnotrufzentrale Bayern:  
München 			   Tel. 089-192 40  
Nürnberg 			   Tel. 0911-398 24 51 

Sperren von Kreditkarten: 	 Tel. 116 116 
Eurocard, Visacard, American Express

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst  
ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Ohne Vorwahl, deutschlandweit, kostenlos (Festnetz & Handy) 

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg 
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel. 0700 / 35 07 00 35

Zahnärztlicher Notdienst: 
www.notdienst-zahn.de

ANZEIGEN

 
Neu: Tagesaktuelle Information zum 

Notdienst der Apotheken
erhalten Sie
vom Festnetz: 	Tel. 0800-00 22 833 (kostenfrei)
vom Handy:	 Tel. 22 8 33 (69 Cent /Minute)

auf der Homepage unter
https://www.blak.de/notdienstsuche
Notdienst jeweils von 8:00 Uhr  
bis 8:00 Uhr des Folgetages
Aufgrund von Apothekenneueröffnungen, -schließungen und 
Notdienständerungsanträgen kann sich der Apothekennot-
dienst in der Region kurzfristig ändern. Aus diesem Grund bitten 
wir Sie sich über den oben genannten Link oder per Telefon über 
den tagesaktuellen Notdienst der Apotheken zu informieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

s e i t  1 9 9 3
  Verkauf

  Vermietung

  Wertermittlung

  Mediation 
(Erbengemeinschaft)
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Inserieren lohnt sich !

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

WIR BEGRÜßEN VERA IN UNSEREM TEAM!

ÖFFNUNGSZEITEN:
DIENSTAG–FREITAG: 8–18

DONNERSTAG: 8–19.30
JEDEN 2. SAMSTAG: 9–15

SEDANSTR. 24, 97082 WÜRZBURG
TERMINE UNTER: 0931/415131 

WIR FREUEN UNS, DASS VERA SEIT JULI 
IN UNSEREM TEAM IST.

ES FREUEN SICH AUF SIE: SILVIA BÄCKER & TEAM
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Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege

gefördert durch

Seniorenzentrum Uettingen

Ein Projekt von:

In Kooperation mit:Gefördert durch:

archicult – breunig architekten

Ihre sichere Investition in die Region

Jetzt eines der 18 verfügbaren Pflegezimmer sichern –
Fertigstellung im November 2025, Bezug ab Anfang Dezember!

Investieren Sie regional, sicher 
und zukunftsorientiert:

0931/468 833 41

- Provisionsfrei direkt vom Bauträger -

Kaufpreis: 174.000 €

s.weth@archicult.de

Kontaktieren Sie uns und 
lassen Sie sich beraten:

Mietgarantie durch die 
Senioreneinrichtungen 
des Landkreises Würzburg

Erwerb eines Pflegezimmers 
im neuen Seniorenzentrum 
im Herzen von Uettingen

Sichere Kapitalanlage mit 
regelmäßigen Einnahmen 
aus einem indexierten 
Mietvertrag

Vorbelegungsrecht 
bei Eigenbedarf (auch 
für Angehörige)


